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F077-001r,01 en der ſpiſze Der ſý ſich gebruchē in den xl. tagē vor oſterē. Die ſweſterē die den dienēt die
ſollēt dān zuͦmol mit meſſen anders dān die vorigē Jn dem reuender ſol man alle zu͗t zuͦ diſch leſzē vnd die ſwe=
F077-001r,02 ſterē ſollē andechticlichē hörē die lectionen ſane circa infirmas von den ſu͗chē dz iiij capittel. Die
ſweſterē die den kranckē vor iſt Bewar ſich das ſy nit verſumlich ſy oder hertte wān den ſuͤchē muͦſz man al=
F077-001r,03 ſo hantreichūge tuͦn Das ſy deſter belder ge=
F077-001r,04 ſūt werden. Den krancken bledē vnd den altē iſt alleī erloubet fleiſch zuͦ eſſē in dem ſuͤchhuſze Alſo
die regel des heilgē būd dir erloubet. Sy uero talem. von dem flei=
F077-001r,05 ſche eſſen dz u cap. Het ein ſweſter ſol=
F077-001r,06 lich kranckheit die ſy nit vil ſwecht vnd ir ouch nit benem den luſt zuͦ eſſen Die ſol darvmb nit uff
ein bett lygen Noch die ge=
F077-001r,07 wönlichē faſten brechen Ouch des reuen=
F077-001r,08 ders ſpiſze nit anderē ſunder leſe vnd arbeit Alſo ir von pˢorī vff geſetzet. Poſt veſꝑas ſimul oms von
der collactiō dz vj. capittel. Noch der ueſper alle glich ſollēt die ſweſterē kūmē zu͗ der colla=
F077-001r,09 ctio do ſol man leſzē noch gewonheit des or=
F077-001r,10 dēs sci⑩ bˢn⑩hardi. Puellas circa vndecimū annū. von dem vff nemen der kinde daz vij cap Die
iūgen döchter vnder xj yoren pflegē wir nit vff zuͦ nehmen Es geſchehe dēn vmb ſchande willē die zuͦ vermiden oder vmb
geiſtliliches nutzes willen werden ſy vnder den xj. yoren vff genumē So ſol man ſy ſūderlich vnd fliſzeclichē lerē ī guͦttē
ſyttē bytz zuͦ dem xiiij yor. Porro infirme. vō den jūgen vnd den die krancke ſint geweſen das viij cap. Die kranckē vaſt
bleden ſweſterē vnd als ſolliche iūge döchter Sol man nit beſwerē mit vaſten vnd mit abbrech=
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F077-001r,11 en. von dem ſwigen das ix cap. Die ſwe=
F077-001r,12 ſterē ſollen dz ſylenciū ī allē orten haltē On ym ſprechthuſze vnd ym capittel in der zu͗t des capittels
Doch ſollē ſy nit ym ſprech
F077-001r,13 huſze on beſūder erloubung reden Jn dem werckhuſze mu͗gen ſy ſtilliclichen redē vō den dīgen die
do gehörē zuͦ dem wercke v̄d an dem fenſter mit der pˢorī erloubūge doch vmb notturfft oder nutzes willē mag die pˢorin
erlouben zuͦ zu͗tē zuͦ reden Ouch in anderē enden Die pˢorin mag reden ſo vil ſy beduncket das es nutz bringen mag. Veſtes
autem ſīt albe. von den kleiderē dz x. cap. Die kleider die yr gebruchen ſollē wiſſe ſyn vnd nit zuͦ lu͗ſtlich noch kleinlich.
vff das nit dz kleit ſy zuͦ merck
F077-001r,14 lich ſo yr nit ſollē in kleiderē gefellikeit ſuͦchē Sunder ī ſytten vnd in ſchyn der ge=
F077-001r,15 muͤte Diewile alle ere der ku͗nige döchtˢ ſol ſyn von inwendig ſufficiat autē moniali. wie viele ī. S.
kleider haben ſoll. dz xj cap Der cloſterfrowe genüge mit zweigē röckē. vnd zweigē groben hem=
F077-001r,16 den bytz vff die knu͗ Mit eim beltz bequē=
F077-001r,17 liche Der rock ſol nit lange ſin u͗ber die enckel zuͦ vermiden dz heſzlich geſleif vff der erden Zwen
mētel mag ſy ouch haben Mag anders das cloſter den ko=
F077-001r,18 ſten ertragen Doch ſol ſy einē mantel haben mit einer ku͗rſzen vnd einē ſchaprō Notturfft ſchuͦhe vnd
zwen wile. von dē ſchloffē das xij cap. Uff ſtron vnd wille=
F077-001r,19 nē ſoll ligen die ſweſter Jn einem willenē kleit vnd hemde ob ſy will. alwegē gegu͗r=
F077-001r,20 tet. Tonſure monialiū ſororū. von der ſcherūge dz xiiij cap. Die beſcherūge der ſweſteren vnd
ouch der conuerſē ſollen ym vor viij mol geſchehē Zuͦ den oſteren. Pfingſtē zuͦ den feſtē Petri vnd Pauli. Scte⑩ Marie
Magdalene. Jn dem feſt der geburt der iūgfrowē marie. Zuͦ dem feſt aller
F077-001r,21 heilgen Zuͦ dem chriſtage. Vff vnſer liebē frowē dag der liechtmeſſe. von der lichten ſchuld dz xiiij
cap. ſy qua ſororē ſuam. Het einige ir ſweſter geergert Die ſol ſo
F077-001r,22 lange vor yerē füſſen ligen bytz dz die ſwe
F077-001v,01 ſter ſy vff hebet Es wer dēn ſach dz die ſwe
F077-001v,02 ſter ſo bewegt wer das ſy ſich lange nit lieſz u͗berbyttē zuͦ gefellikeit. vnd dieſelbe ſwe=
F077-001v,03 ſter vmb hertiheit willē ires hertzē ſoll daz noch der billichē buͦſze nit entgon. wie man zuͦ chor vnd
ī gottesdienſt ſich halten ſoll dz xv cap. ſy qua non habens aliquid certū. Iſt es ſach das ein die kein ſunderlich ampt hat
das ir bevolhen iſt. vnd alſo balde dz zeich=
F077-001v,04 en geben wurt nit alle dīge verlott vnd ſich ſumet zuͦ bereittē dz ſy ſprech noch der regel I Jtem ym
leſen vngeiſtlich oder ym ſyngē Ob ſy ī anfohē dz reſponſoriū oder antiffen den chor betrübt vnd ſich nit alſo balde vor
allen anderē demütiget Ob ein zuͦ der ſtūde des wirckens darzuͦ ſy gehöret dreglich gīg Ob eȳ do ſelbs gerūppel oder vnd
ruͦwe vn=
F077-001v,05 firſiechticlichen macht Ob eyn zuͦ dem dyſch in der ſtunden mit den anderē ſweſteren nit keme Ob
eyn zuͦ aller zu͗t der ku͗rtzūge der hore nit gegenwertig were Ob eyn vff dem ſchloffhuſze vnruͦwe macht Ob eyn dz trīcken
vergüſzt Ob eyn etwas ſagt oder duͦt dovon ſich die anderen ergerē moͤch
F077-001v,06 tē Ob eyn ī etlichen wandel vnſyttlich vnd vnziechticlichē wandelt vnd ſchinet Ob eyn wolt vor der
anderē mercklich geſehen ſyn. Ob eyn trancke oder ſpiſze entpfohet on ſegen Ob ein die anderen yrret die etwas arbeitē
Ob eyn ſelber yr werck dreglich volbringt Ob eyn erlou=
F077-001v,07 būge het zuͦ reden vnd rette dēn vngezemet mit lachen vnd ſchampper reden. vnd die an=
F077-001v,08 deren zuͦ lachen vnd lichtfertikeit reiſzte. Ob eyn zuͦ dem glˢa pri⑩ ym erſten pſalmē nit keme vnd
nit alsbalde vor dem altar genuͦcktuͦt. Fu͗r eyn yegcliche der ſchulde ſoll eyn pen vff geſetzt werden mit eynē pſal=
F077-001v,09 men. Media vero culpa ē talis. Von der mittel ſchulden das xvj cap. Die mittel ſchulde iſt ſollich Ob
eyn u͗ber lute lacht ym chor der die anderen macht lachen So eyn zuͦ dem capittel nit keme oder zuͦ dem ampt Ob eyn ym
reden etwas zuͦ löickē oder zuͦ beweren ſwüre. So eyn ſchā=
F077-001v,10 per rette. Ob eyn das ſylenciū bricht. Ob eyn yn yerē ampt wu͗rde ſunnig fundē Und zuͦ dem anderē
mol ermant ſich nit beſſert ſo eyn kleider oder ander dīge die einer anderen ſweſter gegeben ſynt On er=
F077-001v,11 loubūge derſelbē ſweſter oder der pˢorī behielt Welliche vmb ſollich dinge berüffet wurt ym cappitel
Die byt genode vnd ne=
F077-001v,12 me eyn meiſzerliche diſziplin Mit ſo vil pſal=
F077-001v,13 men Alſo der gefelt die dz capittel in der zu͗t halten ſol. von der ſweren ſchuld dz xvij cap. Grauis
culpa ē talis. Die ſwere ſchul=
F077-001v,14 de iſt wen eyn durch achtūg oder durch of=
F077-001v,15 fenbarlich widerſprechen yrer p⑩latī. vnge
F077-001v,16 horſam würde Oder welche ſweſter mit yrer p⑩lan oder pˢorī oder ſuppˢorī krieget Ob eȳ mit einer
ſweſter vnerlich krie=
F077-001v,17 get Ob eȳ mit einer vſzerē ꝑſonē on er=
F077-001v,18 loubūge vnd wider geſetz des ordēs rette Ob eyn yr ougen vermeſſlich on zuͦcht an yemans ſo ſy vor
den ſtu͗nde oder ginge hefftet Vnd ſich ſolliches fliſſe Ob eyn von vffſatz lu͗ge vnd des begriffen wu͗rde Ob eyn dz ſylenciū
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nit wolt haltē vnd yr gewonheit habē Ob eyn vnder den ſweſterē zwittracht ſegte Ob eyn wider die die ym capittel ſy
etwan het berüffet trowre oder fluͦcht vnzimliche vnziechti=
F077-001v,19 ge wort yppeclich geret wer erkant wordē So eyn der anderē verwiſzet die vergāg
F077-001v,20 nē ſu͗nde Fu͗r die ſu͗ ir buͦſze getragē het Ob eyn offenbort die hemͥlicheit des capit=
F077-001v,21 tels Ob eyn von yren ſweſterē oder öber
F077-001v,22 ſten etwas boͤſzes rette welliches durch gezúgniſz der mitſweſterē nit mag bewert ſyn ſy ſola cū ſolo.
Ob eyn allein mit yeman einig rette on mit dem bichtvatter Fu͗r ſolliche ſu͗nde vnd derglichē den die ge
F077-002r,01 node begeren doch alſo dz ſy nit berüffet ſy gē iij dyſciplinen ſollē yn ym capittel geben werden vnd
iij dage je u͗ber den anderen dag zuͦ vaſſten mit waſſer vnd brot Sol im vff geleit werden wān aber die ſu͗nde beru͗fft iſt ſo
ſol noch eyn dyſciplī vnd eȳ dag zuͦ faſtē darzuͦ geben werdē Ob aber eyn vmb ſpiſzūg oder vmb kleider Oder an
F077-002r,02 derley murmelt Und nit vorhin ir nott=
F077-002r,03 turfft oder gebreſtē dem probſt fu͗rleit oder der pˢorī Die ſol die vorgeſeite pen liden vn̄ xi dage
enberē der ſpiſze vnd trancke oder anders dings vmb der willē ſy gemurmelt hat. von der noch ſwererē ſchulde dz xviij
cap. Grauior cu͗lpa ē talis ſy qua ſtudioſe. Die noch ſwerer ſchulde iſt alſo So eȳ die ander vermeſſlich ſlüge Oder eyn dot=
F077-002r,04 ſúnde volbrecht Oder kirchē vnd cloſter etwas ſtüle Oder anders desglichē Oder ſo eyn vˢmeſſlich
behielt dz yr oder dem con=
F077-002r,05 uent gebē wu͗rde Jſt ſolliche berüfft ym capittel Dieſelbe ſweſter ſol gewilliclichē vff ſton Byttē
demüticlichē genode vnd be=
F077-002r,06 kennē ir ſu͗nde Dornoch bloſz ſol ſy nemen eyn gebirlich diſciplin zuͦ bliben ī der buͦſz vnd pen der
ſwerſten ſchulde Alſo dz ſyͤ ſy vn=
F077-002r,07 der allē anderē ſweſterē die leſte ym cōuent eyn zu͗t lange vff dz die do wolt werden ein glyde des
böſzen geiſtes die ſünde zuͦ vol=
F077-002r,08 brīgen on ſcham Ouch etliche wile ī an=
F077-002r,09 geſiecht aller ſweſterē werke beſchampt vnd ſy ſmertzig īcuͦnde wirdige fruͦcht der buͦſz Jn dem
reuender ſol ſy nit ſyttzen zuͦ dem gemeinē diſch mit den anderē ſūder in mittel des reuenders vff eym vngedecktē tiſch
eſſen vnd derſelben ſol man gebē grö=
F077-002r,10 ber brot und waſſertrancke Die pˢorin gebe yr dān von barmhertzikeit etwas Noch ſollen die oleyben
yres ymbs die u͗be=
F077-002r,11 rig iſt derſelbē by den anderē nit gemiſchet werden vff das ſy ſich erken geſchenden vf ertrich von
geſelchafft der ſweſterē vnd fu͗rbas durch ſolliche ſu͗nde ewigclich vō geſelſchafft der heilgen ouch geſchendē Es ſy dēn dz
ſy durch wirdige buſze ander werbe geſchehē ſyn wordē eyn glyd xpi⑩ Doch ſol ſy gon zuͦ den gezútē Bliben ſtō vor der
tu͗ren der kirchē oder chores vnd wān die ſweſterē ī gont ſol ſy geſtreckt ligē ſo lange bytz ſy alle ī gegont keyn ſweſter ſoll
ſich zuͦ yr geſellen. Noch yr et=
F077-002r,12 was befelhen Die pˢorī vff dz ſolliche nit ī verzwifelūge mu͗ge fallē ſoll zuͦ yr ſenden ſweſterē die elteſtē
vnd vernu͗nfftign̄Die ſy wiſzen zu͗ der buͦſze vnd bewegē ſy zuͦ be=
F077-002r,13 weinēde ir ſu͗nde Durch mitliden ſollen ſy die ſtu͗ren vnd ermanē zuͦ genuͦcktuͦm Du=
F077-002r,14 rch yr bytt yr helffen vnd dz on vnderloſz nit vnderwegen lon wer es dēn dz ſy ſehen an ir zeichē der
demuͦt vnd der buͦſz ſol der gantz conuēt fu͗r ſy byttē Dēn ſol die pˢorī ir nit abſlahē barmhertzikeit So ſy ſiecht dz es nutz
bryngt wēn eyn ſolliche wider vˢ=
F077-002r,15 ſünt ſol warden ſoll ſy ſich fu͗r aller ſweſte=
F077-002r,16 rē füſze legē vnd barmhertzikeit byttē zuͦ dem erſten die pˢorī Darnoch zuͦ beden ſytē den ſytzēden
ſweſterē Alſo lange ein ſol=
F077-002r,17 liche ī ſollicher pen iſt ſol ſy nit gon zuͦ dem heilgen ſacrament Es wer dēn ī todesnötten Noch zuͦ
dem kuſz des fridēs So ſy abgeſchei
F077-002r,18 den iſt von dem conuēt der ſweſteren Jſt eyn alſogliche wie wol eyn pˢorī oder yn an=
F077-002r,19 deren amptē Dz ampt ſol ſy ewigclich ver=
F077-002r,20 loren habē Ouch darnoch zuͦ einigē vff ge=
F077-002r,21 numē werden Es wer dēn durch eīs gene
F077-002r,22 rals capittel mit yr dyſpenſiert wer aber ſol=
F077-002v,01 liche ſu͗nde heȳmlich ſo ſoll die durch heimliche buͦſz noch der zu͗t. vnd der ꝑſon gott genuͦck tuͦn
Alſo ir dēn gebottē wer. Ob etliche werē die eynē buntt ſwüren wider yrer pˢlatin vermeſzlich vnd offenborlich Ob eī wer
die den ſweſterē vnd oberſtē gegen vſz=
F077-002v,02 erlichen ꝑſon̄ fluͦcht welche etwas böſzt
F077-002v,03 lich yren elterē clagt oder anderē Dovon ſchande dem orden vff erſton möcht vber ſolliches ſol ſu͗
alſo buͦſz tragē Das ſu͗ allē yren leptagē vſz die leſte ſtat ſol haben des ordens vnd keyn ampt ſol man yr beuel=
F077-002v,04 hen Es wer dēn von dem generalpbſt dur
F077-002v,05 ch eyn gemeyn capittel mit yr diſpenſiert wer es aber ſach das eyn etwas het wider yrē p⑩laten nit
von boſzheit ſunder ī worheit Dz ir nit zuͦ liden ſtu͗nde Noch ſich nit zȳmet zuͦ lide zuͦ dem erſtē ſol ſy die
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F077-002v,06 ſelben mit aller demuͤtikeit ermanen vnd liebe ab zuͦ ſtellē ir vnbilliche ſtroffe vnd wēn das dick
geſchehe vnd ſich die p⑩latī nit wolt bekerē vnd vˢachtet es Dēn mag dieſelbe ſweſter ſich berüffen vff den pˢor des huſes
Oder vff den probſt vnd ſol dz offenbor mac=
F077-002v,07 hen vnd kunttuͦn dem öberſten probſt vnd dem gemeinen capittel Grauiſſima culpa ē ī corribilitas.
von der allerſwerſtē ſchul-de daz xix c. Die allerſwerſte ſchulde iſt wē eyn ſich nit will loſſen ſtroffē von ſu͗nden vn̄ die
ſu͗nde ouch nit will loſzen vnd ouch keī pen noch buͦſze darfu͗r tragē Als ſolliche ꝑ=
F077-002v,08 ſon ſol ym kercker gepiniget werden Mit der pen der ſwerſten buͦſz bytz ſo lange wir
F077-002v,09 dig genuͦgduͦn geſchehen iſt Aber die buͦſz zuͦ lichteren oder zuͦ beſwerē hat der pro=
F077-002v,10 bſt vollen gewalt. von den die vſz dem clo=
F077-002v,11 ſter gont dz xx cap. Moniales ſy ſemel egrediūt᷑ animi. Die ſweſterē die eyn
F077-002v,12 mol vſſz gont von lichtikeit yres gemütes Die ſolln nimerme darnoch vff genumē werden Dān vō
ſunderlicher barmhertzi=
F077-002v,13 keit yres probſtes. von̄ dem redeuenſter vn̄ den die dozuͦ erwelt werden dz xxj cap. Tres autē
dematurioribus. Dryg von den tapfferſtē ſweſterē ſollēt geordent werdē an das reduenſter Dieſelben iij oder zwo ſol=
F077-002v,14 len zuͦhorchen der ſweſter Denē etwan er=
F077-002v,15 loubt wurt zuͦ reden von der pˢorī oder ſup=
F077-002v,16 pˢorī ſo es ſchinet nu͗tzlich ſyn Doby ſollen ouch gewoͤnlich ſyn vff loſſerī vnd fliſze=
F077-002v,17 clichen vff die wort vnd yr geberde werckē Hören die etwas vnordeliches vnzymlich=
F077-002v,18 es vngeiſtliches oder dz widerig were den geſetztē des ordens Alſo balde ſollē ſy den redē=
F077-002v,19 den gebüten zuͦ ſwigen vnd der pˢorī vnd dem pˢor fu͗r bryngen die den die do geret hant Sol ſetzē yr
buͦſz vnd ſol ouch yr ver=
F077-002v,20 bütten zuͦ redē alſo lange ſü guͦtt dūcket Die pˢorī vnd iij ander kellerī mu͗gen reden mit dem pˢor
vnd den kellerin vſzwē=
F077-002v,21 dig von der notturfft vnd nutz des huſzes an dem redvenſter Doch ī byweſen der fenſtererī. Dz die
brüder nit ſollē ī gon in dz cloſter dz xxij cap. Keiner der brüder ſol īgon in das cloſter Anders dēn mit eȳ cardinal biſchoff
oder mit einē legaten des ſtuͦles zuͦ rome vnd ſunderlichen ī ſachen in der regel zuͦgeloſſen vnd dēn ſol der bruͦder im cloſter
mit keiner reden Es geſchehe denn mit erloubūg des öberſtē probſt oder den puin=
F077-002v,22 ciales. wēn der pˢor ſol in gon dz xxiij cap. Puīcial autē prior Der puīcial mag al=
F077-003r,01 lein eȳmol ym yor in gon zuͦ der zu͗t ſo er uiſi=
F077-003r,02 tierē ſol Es wer dēn dz ym vmb notturfft wil=
F077-003r,03 lē anders beuolhē wu͗rde von dem generalpbſt. von dem in gon zuͦ krancken dz xxiiij cap. Jſt aber
etliche die andem bichtfenſter von be=
F077-003r,04 ſwerīge der kranckheit nit mag gebichtē Oder das heilige ſacramēt vnd die heilige oleūge ēt
F077-003r,05 pfohē ſo mag der pˢeſter angeton mit heilgē kleiderē in gon dz ampt zuͦ volbrīgende nit zit anders
reden. von ī gon in dz cloſter dz xxv. Aber wer dozuͦ notturfft in gote der ſol nit mynder den zwen mān guͦtter gezu͗gniſz
mit ym han Den ſollē noch folgē iij der geiſtlichſtē ſweſterē dy ſtetes vor den ougē han Bytz dz ſy wider vſz gegont vſz
dem cloſter On erlou=
F077-003r,06 būge ſol kein reden an dem fenſter dz xxvcap. Cūfeneſtrario uero delicencia prioris. Die ſweſterē
mu͗gen reden mit erloubūge der pˢorī mit dem fenſterer von des cloſters notturfft darū die fenſtrerī hant nit in ge=
F077-003r,07 wonheit erloubūge heiſchē zuͦ reden mit dem fenſtrer wēn es nott iſt Doch on der pˢorin erloubūge
ſollē ſy nit reden mit den frömden. von īgang in dz cloſter dz xxvij c Pericu=
F077-003r,08 lū latronē et ignis. Verderplicheit der diebe vnd fu͗res entſchuldiget alle die von der ſchulde vnd pen
die alſo yns cloſter gon vnd reden. von dem gartener vnd gartenˢ=
F077-003r,09 rī dz xxviij/ Orti autem. Die gartene=
F077-003r,10 rī ſollē wenig reden mit dem gartēpflantzer yſt der gartener alſoglicher Das man ī nit lichteclichē ī
böſzē möchte vrteilē wer ein die anders dēn yetzūt iſt geſeit wu͗rde mit yemand reden vſz genumē Cardinal Byſcho=
F077-003r,11 ff Legatē Oder yemans anders antwurten Der do froget Solliche ſol ī der pen der ſwerē ſchulde
gegeben bliben Bytz dz ſy von dem pbſt wurt abſoluiert. Dz nit ſol verkoufft wer=
F077-003r,12 den on erloubūge des pbſtes vnd des capitels das xxix cap. Prior et exteriores. Der pˢor vnd die
vſzwendigen keller Die guͤtter vſz dem cloſter gelegen On erloubūge des pbſtes Golt oder ſylber Cleider Noch etwas des
F077-003r,13 glich geben oder verkouffen ſyllē ſy nit getürſ=
F077-003r,14 ſtig ſyn Es werdēn mit willē der pˢorī vnd mit rot der ſweſterē die do pflegerī ſȳt des keillers Desſelbē
glichē die īwendigē gütter in beſloſz des cloſters gelegen On verwilligūg des capittels oder des generalprobſtes nit mo=
F077-003r,15 gen vˢandert noch gemynret werden. von der rechnūg der amptlu͗te īwendig vnd vſz
F077-003r,16 wendig dem cloſter dz xxx cap. Sane tam interiores et exteriores officiales racionem. Die ynwendigē
vnd vſzwendigē ampt
F077-003r,17 lu͗te ſollē vor dem pˢor vnd generalprobſt zwei mol ym yor oder me ob es not iſt rechnūg duͦn von ī
neme vnd vſz gebē vor der pˢorin vnd vor drygē anderē dapfferſtē vnd vˢnu͗f=
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F077-003r,18 ftigſte ſweſterē Sol alſo dick gerechnet werdē alſo not vnd nu͗tz iſt von den frömden ſwe=
F077-003r,19 ſterē zuͦ haltē vnd vff zuͦ nemē dz xxxj cap. Sy qua alique ſorores cū litteris teſtınͦialibꝰ. Wēn etliche
ſweſterē vnſers ordens mit ge=
F077-003r,20 zu͗gnis brüffē von dem oberſtē pbſt oder pˢor p=
F077-003r,21 uicial kumpt ſol man ſy güttlich vff nemen vnd ſol ynnen ſtatgeben ym reuender vnd ymſloffehuſze
mit anderē ſweſterē Es ſol keī clericus oder keyn ordens bruͦder oder ſweſter vf nemē oder vſz triben ordens brüder oder
ſwe=
F077-003r,22 ſterē On entpfelhē des generalprobſtes Oder des der do hat ſinē gewalt. von gewalt des ge-nerals.
Der generalpbſst ſol mechtig ſyn an zuͦ tribē die pˢeſter vnd leyē vnd ab zuͦſetzen die ſchaffner der ſweſterē wēn es der nutz
hörſchet. von der arbeit der ſweſteren dz xxxij cap. Ceterū quia ocioſitas ī imica e⑩ aie⑩. Diewu͗l der müſſiggang iſt ein
ſyge der ſelen vnd ouch eyn muͦtter vnd ernererȳ aller laſter der vntugen Darvmb ſol keyn ym cloſter müſſig bliben ſunder
alwegen als ferr eyner mu͗glich iſt etwas wirckē wān gar ſwerlich mag eyn mēſch fallē ī verſuͦch
F077-003v,01 ung Der ſich ī guͦttē werckē übet von gott iſt geſprochē zu͗ dem menſchen Dz er ī arbeit vnd ī ſweiſz
des antlites ſol meſſē ſyn brot vnd der apoſtel paulus rett wer nit arbeit der ſol ouch nit eſſē vnd der pphete dauit spˢcht
Darvmb dz du wurſt eſſen die arbeit diner hende biſtu ſelig vnd dir wirt wol Darūb allewegē ſo ſollē ſy alle dem werke
ernſtlich anhangen noch der pˢorin befelhe vſz genumē ī den zu͗tē yres gebettes Der lection oder fu͗r
F077-003v,02 ſiechtikeit göttliches amptes oder geſengs vnd lerē die geſchrifft. von dem ampt der wuchnerī ym
chor dz xxxiij cap. Die wuchne
F077-003v,03 rī ſollen fu͗rſehen wz geleſen vnd geſungē ſol werdē an den heilgen dagen ſollen alle ſweſter=
F077-003v,04 rē ſich üben an dem göttlichen dienſt vnd ge=
F077-003v,05 bet anhangē vnd die hantlich wirckung vnderwegen loſſen noch der cōplet vnd den nocturnē haben
ſy eyn ſtunde Jn der die ſweſte=
F077-003v,06 ren dem gebet vnd der beſchowelicheit ſtat mu͗gen gebē vnd ir andocht gegröſzē Doch alſo ob ein
lāgſamer inging in den dormenter Das die von den anderen nut verunruͦwet werden An heilgē tagē ſollen ſy alle gemeīlich
ſyn zuͦ yerē gezu͗tē demüticlichen vnd andechti
F077-003v,07 clich An den wercktagen mu͗gen ſy ſprechē ī dem werckhuſz Prim tercie ſext vnd non al=
F077-003v,08 ſo es ſich fügt Sy ſyllent ſich alle hütten vor nyd vnd haſz dz xxxiiij cap. Sane caveāt oes⑩. Alle vnd
yeglich beſunder hüte ſich fliſze=
F077-003v,09 clich Dz ſy nit mit haſz oder verſpottūg oder vnrechter clagūg verfolge oder ī einigen weg betrübe eȳ
getruwe ordensſweſter Die ſtrofft oder vnder ſtunde den dingē Die wider die regel vnd ordens īſatz geſchehē Oder die der
pˢorī Dem pˢor oder dem probſt die vnordenūge offenbort Dz di wu͗rde noch der rechtē regel geſtrofft vnd we=
F077-003v,10 rē etliche die als ſolliches ſich an nemen alſo vor gemeldet iſt die ſyg am nyderſtē ſtaffel vnder ſwererē
bu͗ſze eȳ zu͗t lange vff dz die anderē ſich deſter nie hüten Und desglichē nit gedenckē zuͦ duͦn von den amptē wie ſy ſollen
ſyn dz xxxv cap. IN eym yeglichē cloſter Jn ſingulis huiꝰ dis ordens ſollent geordent werden mag es ſyn iiij geiſthlicher
gottförchtiger mān Die fürſehen alles was vſzwendig iſt Desglichē iiij frowē der īwendigē dīge ſchaffnerī Welle noch des
priors vnd der pˢorī rot alle dinge ſchaffen Vnd derſel
F077-003v,11 ben ſollen ſich nit an nemē zu͗ geben Golt Sylber du͗cher fruͦcht Oder etwas der
F077-003v,12 glich on vrlop des pˢors vnd der pˢorin von welūge der pˢorī vnd den anderē amptfrvwen dz xxxvj
cap. Die pˢorī ſol erwelt werden von etlichē der wiſzeſten vnd fu͗r=
F077-003v,13 ſiechtigſten ſweſterē des conuētes wellēſweſterē vorhin von dem conuēt darzuͦ erwelt ſollen ſin vnd
darnoch ſol ſy beſte=
F077-003v,14 tiget werden durch den generalprobſt Durch welche ſy ouch ab geſetzt mag werden wēn es in duncket
nu͗tzlich ſyn Aber die anderen amptſweſterē ſollen durch die pˢorī von rot der altē vnd der wi=
F077-003v,15 ſeſten geſetzet werden. vnd ouch verandert werden Doch alſo dz ī allē dīgen des öberſtē pbſtes macht
vnd gebot nit ab geſtelt ſy͗. von der wellunge des pˢores des dz xxxvij. Glicher wiſze dr pˢor ſol erwelt werden von ſinen
brüderen Aber ſyn confirmacio vnd ouch ſyn kyer mag ſyn vnd iſt von dem generalprobſt Die brüder ſollen haltē die regel
ſci⑩ auguſtin Jn eynē yeglichen cloſter mag es geſchehen ſint vj bru͗der geiſtlicher zuͦ dem mynſten Die gelobt haben vnd
geſworen die regel ſci⑩ auguſtī vnder wellichē ſeſzē Dryg zuͦm mȳſten ſollē pˢeſter ſyn. Der beſluſz der regel vnd bullen
gregorij dz xxxviij. Quia igitur. Die will nuͦn yr lieben döchterē in xpo⑩ nit der ſtritt krönet vnd der vſzgang bewert die
werck müſſē yr mit fluſziger ſorgfalti=
F077-003v,16 keit wachē vff dz yr uwerē widerſachen Der do vmb got ſuͦchē wen er verſlu͗nde Den gantzen dag
Beſtentlich vnd mālich widerſtont Wēn alſo mögē ir hoffē ge=
F077-003v,17 wiſſlich Vnd wān yr mit hilff gottes ſȳt wordē u͗berwīderī werden ir han den hymel=
F077-003v,18 ſchē ku͗nig der Jūgfrowē ſuͦn zuͦ einem ge=
F077-003v,19 ſponſen Der u͗ch īden ſal des hymelſchen palaſtes īfüret. Geben an nie am xvj dag vor dem december
in ſeſſten jor vn=
F077-003v,20 ſers byſtumes.: Explicit bulla gregorij noui Confirma=
F077-003v,21 cionis Ordinis ſoro4 de penitencia bte⑩ marie magdalene Jmpetrata anno Jn
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F077-003v,22 carnacionis dnice⑩ Milleſſimo ducen=
F077-004r,01 teſimo viceſimo ſeptimo. Quarto ydus Junij Pontificatus felicis recordacio dni⑩ Gregorij pape noui
anno primo. Jncipit regula bti⑩ Auguſtini epi⑩ c͗ ȷ:̇. Ante vīa ſorores kariſſime diligatur dˢs. VOr allen dīgen aller liebſtē
ſweſteren ſol gott liepgehabt werden Darnoch der neſte noch dem vns diſze zwey ge=
F077-004r,02 bot zuͦ forderſt ſȳt geben Dor=
F077-004r,03 vmb ſo ſint diſz die dīge die wir gebütten zuͦ halten Alle den yhynē die do ſynt byein=
F077-004r,04 ander in dem cloſter Dz erſte warvmb yre hī=
F077-004r,05 ein geſammet ſint Vff dz ir einmüttig wonē in dem huſze uch allē ſy glich ein hertz vnd ſele in got Et
non dicatis aliquid Und ſprech niemā dz ij cap dz iſt myn ſunder alle dīge ſīt u͗ch gemeī vnd einer yeglichē werde gedeilt
von yr pˢorin ſpiſze vnd kleidūg Doch nit allen glich wēn yr ſynt nit all glich mu͗gen=
F077-004r,06 de ſunder einer yeglichē ſo vil notturfft fordert wēn alſo yr dz leſzēt ī den geſchiech=
F077-004r,07 ten der apoſtolē alle dīge worē ī gemeyn vnd eym yeglichen wört geben noch der notturfft Die aber
etwas haten ī der welt Noch irē ingang in dz cloſter ſollent ſü gern wellē dz es ī die gemeī kūme Die aber nu͗t hatten ſollen
dz nit ſuͦchē ī dem clo=
F077-004r,08 ſter dz ſy dorvſzē nit möchtē habē Jn der krāck=
F077-004r,09 heit aber wes ſy bedu͗rffē werden ī gegeben Ouch ob ſy armuͦt halben diewile ſy do vſz=
F077-004r,10 en worē notturfft müſſten bedu͗rffē Do
F077-004r,11 durch ſy ſich aber nit ſeliger ſchetzen ſyllen Diewil ſy fundē habē narūge vnd klei=
F077-004r,12 dūge die ſy ouch dorvſzē zuͦ ſchickē nit ver
F077-004r,13 möchtē Den halſz ſollē ſy nit vff riechtē So ſy zuͦ gefüget werden zuͦ den ſy ouch dorvſzē nit geturfften
wandelē ſunder ir hertzen vff haben vnd yrdenſche yttele dīge nit ſuͦchē vff dz die cloſter nit an höben den richen nu͗tz zuͦ
ſyn Vnd nit den armen Alſo wān die richē dorī gedemüti=
F077-004r,14 get Vnd die armē erhaben werdē har
F077-004r,15 wider ouch dieyhnnē die etwas geſehē wolten ſyn ī der welt Sollē nit halten in vˢſmehūge ir ſweſterē
ſyder ſy zuͦ der heil=
F077-004r,16 gen ſamlūg vſzer armuͦt kumē ſȳt vil me aber ſollen ſy ſich fliſzen nit von wir
F077-004r,17 dikeit der richē elterē ſunder von der ſam=
F077-004r,18 lūge der armen ſweſterē ſich zuͦ riemen Nit ſyllē ſy ſich u͗ber höben ob ſu͗ dem ge=
F077-004r,19 meynē leben etwz zuͦ nutz von yren gütte=
F077-004r,20 rē brocht haben Ouch von yrem richtuͦm ſich fu͗rbas nit erhöbē Diewil ſy dz mitteil=
F077-004r,21 len dem cloſter Dān ob ſy dz ī der welt ge=
F077-004r,22 bruchtē Aber eyn yegliche ander vntu=
F077-004v,01 gen ī bo͗ſzē werckē wurt geübet dz ſy geſche=
F077-004v,02 hent Die hochfart aber ouch guͦttē werck=
F077-004v,03 en vffſetzig iſt dz ſü vˢderben Vnd was hylffet an vſzteilūge zuͦ geben dem armen vnd arm zuͦ werden
wān die arme ſele hochferttiger wurt Richtūme v͗ſmohē=
F077-004v,04 de wān ſy was ī beſitzūge Dorumb ſollē yr alle eymütticlichē vnd einhertzlich lebē Vnd in u͗ch
vndereinander gott den herē erē Des tēpel ir ſint worden Oracionib ī ſtate. Das iij cap. Stet ſint ī dem gebet zuͦ zyten vnd
den geordentē ſtunden in dem betthuſze ſol niemā etwas anders wirckē oder tuͦn Dān dz dozuͦ es gemacht iſt Und dānen
har es den namē hat ent=
F077-004v,05 pfangē vnd ob villicht etliche on di ge=
F077-004v,06 ſatzten zytē ob ſy zyt oder fuͦg hetten bettē woltē ſo ſollen ſī die die do meinent etwas do zuͦ tuͦn ſy
keī hinderniſz ſyn So ir gott bittē mit pſalmē vnd lopgeſang ſol dz ſtat haben ym hertzē Dz vſz geſproch=
F077-004v,07 en wurt ym mūde vnd nu͗t wellēt ſȳgē dān dz ir geleſzen habē zuͦ ſyngē ſyn Das aber nit alſo geſchriben
iſt zuͦ ſȳgen ſol nit geſungen werden. Carnem vram⑩ do mate yeiunijs. Dz iiij cap. Uwer fleiſch ſollēd ir zēmen mit
vaſten Mit abruch ſpis vnd trancks ſo vil vˢnu͗g
F077-004v,08 licheit zuͦ loſz wān aber etliche nit mag gefaſtē So ſol ſy nit vſzerhalb der ſtunde des ymps nu͗t nieſſen
me wān alleī in kranckheit Cū acceditis ad menſam. So ir gont zuͦ dem diſch. Dz v cap. bytz dz ir wider dovon vf ſtont
was mā u͗ch dēn noch gewonheit liſzet Dz ſyllent yr on kryegen vnd on geſchrey gern hörē Uff dz nit alleī uwer guͦme
neme die ſpis ſunder ouch die oren noch dem got=
F077-004v,09 teswort hungerē. Que īfirme ſūt erpˢſti=
F077-004v,10 ua 9ſwetudine. Das vj cap. Die do ſiech ſint von alter gewonheit haltet man die anders ī der ſpis Dz
ſol den ande=
F077-004v,11 ren nit leit ſyn noch vnrecht dūckē Die etliche gewonheit ſtercker gemacht het Noch wenēt nit dz
die ſeliger ſint wān ſy dz entpfohēt dz ſy nit hant Sy ſollēt ſich billicher frowē dz ſy hant die krafft die die anderē nit mögē
han vnd gibt man ouch den die vſer zartlichē ſytten yn dz cloſter kūmē ſȳt Etwas ſpiſe ge=
F077-004v,12 want oder deckūge Des man den ande=
F077-004v,13 ren nit gibt Die do ſtercker vnd dovon deſter ſeliger ſȳt ſo ſollēt die gedenckē Den man das nit gibt
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wie vil diſſe vō yrē weltlichē leben zuͦ diſſem leben nyder
F077-004v,14 geſtygē ſynt mögen ſy yoch nit kumē ī die meſzikeit der die anderen pflegent Die an dem libe ſtercker
ſȳt Noch ſollēt ſy dz nit alle wellē dz man īgliche rüge Ob ſy ſehē dz man etlichē fu͗rbas tuͦt nit dorumb dz man ſy ere
Sunder dz mā ſy lyde Durch dz das der orden nit laſter=
F077-004v,15 lich verkert werde Ob ī dem cloſter die ar=
F077-004v,16 men leben zartlich Do die richē leben ku͗m=
F077-004v,17 merlich. Sane quē ad modum egrotā. Mercklich als notturfft die kranckē mȳner zuͦ nemen Geſwerūg
zuͦ vˢwarē Alſo noch der kranckheit ſol=
F077-004v,18 licher moſz ſyllent ſy gehandelt werden Domit man die ſiechē mu͗ge erqiuckē Ouch ob ſy von der
welt demütiger ar=
F077-004v,19 muͦt kūmen ſynt Als ī dz hat zuͦ brocht die nurvliche kranckheit welle den rich=
F077-004v,20 en iſt geweſen ein vorgonde gewonheit wēn ſy aber die forderen ſtercke wider hāt komēt ſy wider zuͦ
yr ſeligē gewōheit Die den gottesdieneren ſo vil me gezȳ=
F077-004v,21 met Als vil ſy mȳnder bedu͗rffē vff dz ſy woluſt der ſpis noch der erquickūg ī gewonheit nit behaltē
welche kranck
F077-004v,22 heit die notturfft hat vff gere͗cht Die ſollēt ſich ſeliger ſchetzē die ī liden der meſ=
F077-005r,01 ſikeit ſtercker ſȳt Wān vil beſſer iſt we=
F077-005r,02 nig gebruch zuͦ liden Dān u͗berfliſſig me zuͦ habē. Non ſyt notabilis. Nit mercklich ſol ſyn uwer Dz
viij cap. kleit Noch ſollen nit begerē mit der klei=
F077-005r,03 dūg ſunder mit guͦttē ſyttē zuͦ gefallen. Quādo preditis. Das ix capitel Wān yr fu͗rgont ſollēt yr
miteynan=
F077-005r,04 der wandelē wān yr kumen do yr hyn gont Sollent yr byeinander ſton Jn wandel ym ſtāt weſen
kleidung in allen uwerē ſyttē geſchehe nu͗te dz yemās geſiecht möge verletzē ſundˢ was uwer andocht vnd heilikeit zȳt.
Oculi ueſtri. Das x cap. Uwer ougē ob die etliche mānes
F077-005r,05 ꝑſonen anplicken ſollē ſy ī keynē gehöfft werdē Mit ſprechen das yr haben ſchamhafftige gemüte Jſt
es das yr haben vnſchamhafftige ougen Wān ein vnſchamhafftig ouge iſt ein vindt eines ſchamhafftigen hertzen Sy ſol
ouch nit wenē die yr ougē hefft in eynen man Das ſy von anderen nit ge=
F077-005r,06 ſehē werde Dān ſo ſy das duͦt ſo wurt ſy wol geſehen von denen ſy nit wenet ge=
F077-005r,07 ſehen werden vnd ob es nuͦn verborgen geſchiecht vnd von keinē mēſchen geſe=
F077-005r,08 hen wurt was wurt ſy tuͦn vor dem öber=
F077-005r,09 ſtē vffſeher Dem nit verborgē mag ſyn Jſt er dorumb zuͦ achtē das er es nit ſehe wēn ſo vil er es
getulticlicher ſiecht ſo vil er es wiſzlicher ſiecht Harumb dem
F077-005r,10 ſelben vffſeher ſoll die heilige frowe förch=
F077-005r,11 ten zuͦ miſfallen vff das ſy nit welle den mānen böſzlich gefallen Fu͗rwar in dy=
F077-005r,12 ſer ſach iſt zuͦ loben die forcht Do geſch=
F077-005r,13 riben iſt Der mēſch iſt eyn vnluſt dem herrē der ſyn ougē īhefftet Darumb wēn yr ſynt byeynander ī
der kyrchē oder wuͦ mānesꝑſonē ſynt wer zuͦcht ſollēt yr vndereynander behüt=
F077-005r,14 ten Wēn got der ſyn wonūg ī u͗ch het wurt u͗ch ouch behütē vſz u͗ch. Et ſy hanc de qua loquor
petulāciā. dz xj c. Und ob yr ſollicher geylheit der ougē von der ich rede. In etlicher ſweſter yn=
F077-005r,15 nē werden zuͦ hant ſo vermanēt ſy ſolliche böſze angefangne dīge nit volfürē ſūder von ſtūnt dorumb
ge=
F077-005r,16 ſtrofft werden Sehē yr ſy aber noch der vermanūg Dasſelbe aber werden duͦn welche vnder u͗ch dzſelbe
mag befī=
F077-005r,17 den Dasſelbe als ein werwunte melde zuͦ heilē Doch ſoll man es vor zweygē oder drygē zeygē vff dz ſy
vſz zweier odˢ dryger mundt u͗berwunden vnd mit bequēmer hertikeit mu͗g bezwūgē wer=
F077-005r,18 den Jr ſollēt u͗ch ouch dorumb ſelber nit bo͗ſzwillig vrteilē Ob yr offenbarē diſze dȳge vil me ſynt yr
nit vnſchuldig ob yr uwer ſweſter die yr mit verma=
F077-005r,19 nūg mögen ſtraffen ſwigēs halben loſzen verderben Ob aber din ſweſter ein dötliche wunde am libe
het Und wolt die helen ſo ſy forcht von dem artzt geſnitten werdē wer dz nit grymeclich=
F077-005r,20 er von dir u͗ſzwigē vnd barmherzigclich=
F077-005r,21 er offenbort wie vil ſolt du billicher offenborē die wunden der ſelen vff das ſy nit ſchedlicher verful
ym hertzen E dēn es aber den anderē kuntlich werde Durch welche ſy ſol u͗berwūdē werden Ob ſy löcknet ſo ſol es vor hyn
F077-005r,22 der pˢlatī gezöiget werden vnd ob ſy dz vermāt verſumet ab zuͦ ſtellē vff daz es villiecht zuͦ heimlich
geſtrofft Dēn anderē nit mag kūt werden Begīnet ſy aber zü löicken ſo ſol man die löick
F077-005v,01 erī brȳgen für die gemeī vff dz ſy nit allein von eym gezu͗gē Sunder vō zweigē oder drygen mögen
überwūdē werden vnd wān ſy u͗berwundē iſt ſol ſy noch willē der pˢlatī beſſerlicher ſtroff vnder gon wu͗rde ſy ſich aber die
zu͗ tragē widerſetzig machē Ouch ob ſy ſelber nit abwicht Sol ſy vſz uwer geſelſchafft geworffen werden vnd dz geſchehe
nit grȳmeclich ſunder bārhertz=
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F077-005v,02 igclich vff dz ſy nit mit ir dötlichen ſuͦcht vil ander verderbe vnd dz ich ge=
F077-005v,03 ſprochē habe von den ougē nit zuͦ hefftē Ouch ī den ſu͗ndē die do ſint zuͦ fynden zuͦ zöigen zuͦ verbietē
zuͦ u͗berwīden v̄d zu riechtē werde fliſzigclichen vnd ge=
F077-005v,04 truwelichē gehaltē Mit liebe der mēſch=
F077-005v,05 en vnd haſz der laſter. Quecūque autem ī tantū. Das xij cappittel. Wel=
F077-005v,06 le aber ī ſo groſſer u͗beltat funden wurt Das ſy brüffe oder ander gobe heim=
F077-005v,07 lych von yeman vf neme Jſt dz ſy dz williclichē bekenet Der ſol von erſt doȳn gſchonet vnd fyr ſy
gebetten werden wurt ſy aber doȳn begriffē vnd u͗berwunden ſo ſol ſy noth bedū
F077-005v,08 chē der pˢlatī ſwere ſtroffūge dorumb liden. veſtes vrs⑩ ī uno loco. Dz xiij. Uwer kleider ſollēt yr
haben an ey=
F077-005v,09 ner ſtat vnder einer oder zweiē hüterī Oder ſo vil ir dozuͦ genuͦg ſy Die zuͦ vˢ
F077-005v,10 ſorgen vnd vſz zuͦ klopffen vff dz ſy von ſchaden vnuˢſert bliben vnd alſo yr vſz eym keyler geſpiſzet
werden Alſo ſol=
F077-005v,11 lent yr ouch von eym kleiderhuſz wer=
F077-005v,12 den gekleidet. Et fyeri poteſt. dz xiiij. Und iſt es ouch mu͗glich So gehöre u͗ch nit zuͦ welches kleit
u͗ch zu͗ beque=
F077-005v,13 mer zuͦt zuͦ gebruch werde geben vnd ſy keyn̄ vnderſcheit Ob eyn yegliche dasſelbe dz ſy hyen geleit
het wider ne=
F077-005v,14 me Oder ein anders dz ein andere hat getragē ſo doch eyner yeglichē was notturfft fordert nit verleit
werde ob ſich aber deshalbē kriege oder murme=
F077-005v,15 len vnder u͗ch erhöbē So etliche kla=
F077-005v,16 gen fu͗rbrecht Das ſy eynē böſzerē rock dēn ſy vor gehabt entpfangē hat ſich deshalbē vnwirdig
ſchötzte dz ſy nit als andere yr ſweſterē gekleidet werde […]jyer vſz bru͗ffē u͗ch ſelber wie vil u͗ch gebreſt an dem ynnerē
HJeiligē kleide des hertzen yr die do umb der klei=
F077-005v,17 dūg des libes vndereinander kriegent Jr doch ob dz uwer kranckheit v͗ber ſe=
F077-005v,18 hen werde Das yr dzſelbe wider nemēt Das yr dzſelbe wider nemēt Das yr Inn geleit hant an ein ſtat
vnder gemeȳ=
F077-005v,19 nen hüterī werde behaltē Das yr hin
F077-005v,20 geleit hant. Jta ſane vt nulla ſibi. xv. cap. Alſo dz nieman ym ſelbs etwz wircke ſunder alle uwere
wercke geſchehen ī der gemein Mit gröſerem fliſze vnd ſteter guͦttwillikeit Dān ob ir u͗ch alle dīge eygen machtē wān die
liebe von der geſchribē ſtot ſuͦcht nit die dīge die yr ſȳt werde alſo ver
F077-005v,21 numen Dz ſy die gemeinē dīge den eyge
F077-005v,22 nen vnd mit die eigenē den gemeinen dīgen fu͗r ſetze vnd dorumb ſo vil ir dz gemeyne dīge mer dān
dz eygene ver
F077-006r,01 ſorgent ſo vil ir u͗ch in volkum̄ēheit mer zuͦ nemē mögen erkēnē vffdz in allen diḡen In den wir der
vergenglich=
F077-006r,02 en notturfft gebruchēt Allewegēt blibe die liebe Conſequēs ergo ē. Dz xvj capittel. Uſz diſzē
vorgehabtē iſt ein folge Ob yeman ſynen kyndē Oder anderē die ym ī frītſchafft zuͦ ge=
F077-006r,03 hören die da ſynt ī dem cloſter ein kleit Oder eȳ yeglich ander gobe zuͦ zalen zuͦ den notturfftigen
dīgen wurde ge=
F077-006r,04 ben Sol nit heymlich genumē werdē ſunder ſtan ī dem gewalt der pˢlatī Dz es ī die gemeī geantwurtet
vnd wem es nott iſt geben werde. Ndˢ ſy aliqua. Dz xvij capittel. Ob aber yeman die empfangene gabe verhel=
F077-006r,05 te Die ſol noch vrteil der diepſtal ver=
F077-006r,06 riechtē werdē Wuwer kleider werden noch willē der pˢlatī geweſchē von u͗ch ouch oder den
walckmüllerē uff dz nit die zuͦ groſze begirde der reinen kleider an ſich ziehe unreinikeit der ſelen. Lauarrū eciam. Dz xviij
capit. Badt oder reinigūg des libes Wo das notturfft der kranckheit des libes fordert Sol allermȳſt vˢſeit werden Geſchehe
ouch an murmelē mit rat des artztes Alſo ouch ob die krancke nit enwelle vf geheiſz der pˢlatī dz duͦn dz zuͦ heilſā=
F077-006r,07 keit zuͦ duͦnde not iſt wil ſy aber etwz tuͦn dz yerer begirlicheit nit nutzbar were ſo ſol yrer begerūg nit
noch gehenget werden So etwān ein dīge ſchadet ſo gloubet man dz ein dīge nu͗tze ſy Dz do wurt ghiſt Dovon ouch ob
der dienerī gottes ſmertzen ym libe verborgē litt vnd ſo die krā=
F077-006r,08 ckheit claget Der ſol on zwifel glou=
F077-006r,09 bet werden ob aber zuͦ heilen die ſmertzē nu͗tz ſy Darnach ſy vˢlangt yſt es vngewiſſ neme man zuͦ rote
die ertzte. Nec eant ad balnea. Dz xx cap. Noch nit ſollēt yr zuͦ bade gon oder wuͦ es not wurt ſyn Nit mȳnder dān zwo
oder dryg. Egro
F077-006r,10 tanciū poſt. Das xx capittel Die verſorgūg der krancken Oder der die da erquickt ſollen werden noch
der kranckheit Oder die noch etwz ſwach ſint Oder der do noch ryngē mit dem fe=
F077-006r,11 ber Oder mit dem kalten Einer ſorgſā=
F077-006r,12 men ſol bevolhē werdē die vſz dem keyl=
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F077-006r,13 er forder Das ſy eyner yeglichē erkē=
F077-006r,14 net nu͗tz ſyn. Syve autem. Dz xxj cap. Aber die dem keyler Den kleyderē oder bu͗cheren fu͗r zuͦ ſton
in ampt geben oder bevolhē werdē Die ſollen on mur=
F077-006r,15 melē dienen iren ſweſterē. Codices ſīgulis. Dz xxij. Die bücher ſol man. deglich zu geordenter
ſtu͗nde forderen vſzwendig der ſtunde welle fordert entpfohe dz nit Veſtimenta vero. Dz xxxiij. Kleider vnd ſchuͦhe wēn
die den dúrfftigē notturfftig werden ſol
F077-006r,16 lent die vnder der hüte ſy ſynt gebē On vffſlag Pites autem. Dz xxiiij. Keyn kryege ſyllent yr haben
Ob ſy ſich aber doru͗ber erhübent. Snel=
F077-006r,17 leclichē dieſelben enden vff dz icht der zorn nit waſchſze zuͦ dem haſz vnd von der agen mach einē
balckē vnd die ſele zu einer dotſlegerī ſollicher moſz als yr leſēt Der ſynen bruͦder haſſt der iſt māſlechtig welle aber mit
ſchelten Oder mit fluͦchen Oder mit fu͗rgeworffenē laſter Jemans verletzt wurt ī dencke der genuͦgtuͦ
F077-006r,18 ung vnd begert die v͗bertrettūge zuͦ beſſerē oder büſſen ſol die geletzte vff der verletzerīen bette
vngewidert vergebē habē ſy ſich aber bede vnder
F077-006r,19 eīander vˢletzt ſo ſint ſy ſchuldig vndereinander ab zuͦ loſzē vmb uwˢs geleites willē Die alſo vil yr ſy
ſte
F077-006r,20 ter haben Alſo vil yr heilger ſon ſol Vil beſſer iſt aber die Die da wie wol ſy zornes halbē dicke vˢſuͦcht
wurt vnd doch ylet zuͦ erwerben dz yr die Der ſy vnrecht hat getan vˢ=
F077-006r,21 gebe Wēn die die do langſāmer zu͗r=
F077-006r,22 net vnd genode zuͦ bytten lāgſāmer geneigt wurt weliche aber genode niemer gebittē will oder nit vſz
hertz=
F077-006v,01 en byttet Die iſt on ſach ī dem cloſter Ouch ob ſy doruſz nit geworffē wurt Dorumb ſchonē uwer
von herten wortē Ob aber die von uwerē mū=
F077-006v,02 de geſprochē werden vertrieſz u͗ch nit vſz demſelbē uwerē mūde Fu͗r zu͗ bringē die artzeny vſz dem
bekum=
F077-006v,03 men ſȳt die wundē Quando. Dz xxv. So u͗ch aber īſtroffūg der ſyttē not=
F077-006v,04 turfft der zuͦcht bezwīget zuͦ ſprechē herte wort Ob u͗ch ouch duncket die moſz u͗ber tretten habē Nit
wurt vō u͗ch gefordert oder begert dz ir vō den vndertonen genode bittē vff dz nit by den die do vndertenig ſȳ müſſē ſo zuͦ
vil demütikeit gehalten wurt So wurt gebrochē gewalt des regierēſ Doch ſol man von dem öberſten her=
F077-006v,05 ren genode bittē Der do erkennet die die ir villiecht u͗ber rechte maſz ſtrof=
F077-006v,06 fent Mit wievil gütikeit ir ſy liep=
F077-006v,07 haben. Das xxvj capittel. Nit aber fleiſchliche ſunder geiſtliche liebe ſol vnder u͗ch ſin. Das xxvj
capittel Der pˢlatī aber alſo ein muͦtter ſol=
F077-006v,08 lēt yr gehorſā ſin vil me dem probſt der u͗ch ī aller geiſtlicher regierūg verſorgēde iſt. Vt ergo cuncta.
Dz xxviij. Uff das diſze dīge allē wer=
F077-006v,09 den gehaltė gebütē wir vnd etwas mynder gehaltē wu͗rde Vff dz nu͗t dorȷ̄n verſūlich vnderwegen
geloſzē werde ſunder dz das zu͗ beſſerē iſt vn̄ zuͦ ſtroffē Das wirrt fu͗rnemlich der pˢlatī zuͦ ſton Das ſu͗ dz fu͗rbrīge dem
generalprobſt Das yr moſz oder kraft u͗bertrifft. Jpſa vero  p̄ ē. Dz xxix Aber die die u͗ch vor iſt ſol ſich nit ſchetzen ſelig
zuͦ herſchē vſz gewalt ſunder zuͦ dienē vſz liebe Jn erē ſol u͗ch ſȳ die pˢlatī vor u͗ch In forcht Uor got ſol ſy vnderſtrogt ſyn
uwerē füſſē Sy u͗ch allē ſol ſy ſich ſelb erbüttē ein ex
F077-006v,10 empel gütter wercke Sy ſtroffe die vnrüwigē Tröſte die cleimütigē Die krancken ſy gütlich vff neme
vnd ſy gedultig zuͦ in allē ziechtigūg ſol ſy gewilliclichē an ir ſelber han vnd den anderē vff legē dz man ſy förcht vnd wie
wol yetweders notturfftig ſy Doch vil mer ſol ſy begerē von u͗ch liep ge=
F077-006v,11 habt ſȳ Wēn geförcht zuͦ werden Al=
F077-006v,12 le zu͗t zuͦ bedenckē fu͗r u͗ch alle got rech=
F077-006v,13 nūg müſzē gebē Dovon deſter me ſol
F077-006v,14 lent yr gehorſāme ſȳ. Nit alleī u͗ber u͗ch ſunder ouch u͗ber ſy ſollēt yr bar̄
F077-006v,15 hertzig ſȳ Die do vnder u͗ch wie wol an einer öberē ſtat Doch gegen gott in gröſzerer ſörglicheit ſtot.
Der heˢ gebe u͗ch das ir alle diſſe diſſe dīge hal=
F077-006v,16 ten alſo liephaberī geiſtlicher ſchōheit vnd mit güttē geruch ihu⑩ xpi⑩ von uwerē guͦttē wandelūgē
blügē ſȳt Nit al=
F077-006v,17 ſo knecht die under dem geſetzte ſīt ſū=
F077-006v,18 der alſo fryͤ lu͗te geſetzet vnder der geno
F077-006v,19 den. Vt aūt vos. Das xxx capittel. Uff das ir u͗ch ī diſzē büchelī Alſo in einē ſpiegel mu͗gēt beſchowē
vnd durch vergeſſenheit keinerley verſu
F077-006v,20 mēt Einmol ī der wuchē ſol es u͗ch ge
F077-006v,21 leſzen werdē vnd wo ir u͗ch erfinden die ob geſchribenē dīge erfillen Dāck
F077-006v,22 en gott dem herren dem geber aller guͦt
F077-007r,01 ter Wān aber yeman vnder u͗ch ſycht in etwas gebreſtē loſz jm ſyn vergāg
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F077-007r,02 ne ſu͗nde leit ſyn vnd hüte ſich vor der zuͦku͗nfftigē vnd bitt got dz im vˢge=
F077-007r,03 ben werde die ſchulde vnd ī v͗ſüchūge nitt īgefürt werde. Amen. Explicit regula auguſtum Seqˢtur
de institucio=
F077-007r,04 nib ordinis penitentū ſ⑩cte marie mag=
F077-007r,05 dalene. Hie hebet ſich an die ſtatuta des heili=
F077-007r,06 gen ordens ſce⑩ marie magdalene wie man ſol haltē die metten. Dz ȷ͗. capittel. Audito pˢmo ſigno
ad matutinas ſurgāt ſorores. dicēdo matutinas de bta⑩ virgine quibus finitur. Die ſweſterē wān ſy gehört hant dz erſte
zeichen zuͦ der mettē ſollent ſy vff ſton vnd ſprechē mettē von maria der ſeligen jungfrowen wēn die vſz iſt vnd die ſweſterē
ī den chor kumē ſyt ſollent ſy ſich tieffe neigē vor dem altar vnd ſo ſy kūmen ſȳt ī ir ſtüle wān denn von der pˢlatī eī zeichē
geben iſt Knu wenden oder tieff neigende ſollē ſy ſprech
F077-007r,07 en pr⑩ nr⑩ vnd credo wān dān aber eȳ zeichē gebē iſt von der pˢlatin ſollēt ſy vff ſton vnd dēn
andechticlich an gehaben die zyt gekert zuͦ dem altar ſollent ſy ſich zeichen mit dem cru͗tz vnd dēn zuͦ dem Gla⑩ prī.
ſo neiget ſich eī chor tieff gegen den anderen Oder mögē vff die erde ſich byegen zuͦ etlichen zyten Biſz vff dz ſicut erat
Solliche wiſze vnd forine ſol alſo dicke geſchehen Alſo dicke pr⑩ nr⑩ v̄d credo in deū geſprochen warden vſz genumē ī
der meſſz vnd vor den letzen vnd ī danckſagūge Ouch ſolliches ſol geſchehen zuͦ der erſtē collectē ī der meſ=
F077-007r,08 ſē vnd zuͦ der collectē noch den cōmu=
F077-007r,09 nionē vnd glicherwiſz zuͦ den gebettē die geſchehen fu͗r die kyrche vnd zuͦ yeglichē zyten zuͦ den
collecten vn̄ zuͦm Gla⑩ prī alſo dicke dz geſprochen wurt jm anheben der zyt zuͦ allē gla⑩ prīV̄d zu͗ den letſten v͗ſen der
ymnorū vnd zuͦ dem der on einer der letſte iſt ī dem geſāg Bn⑩dicite oia⑩. ſol man ſich neigen biſz vff die knu Vnd wān
geſūgen wurt Gla⑩ ī exelſis zuͦ dem vˢ. ſuſcipe dep̄=
F077-007r,10 cacionē. Jm credo zuͦ dem homo scts⑩ eſt vnd zuͦ den bn⑩dictionib die geleſen werdē vor den letzē
Jn dem capittel zuͦ dem gebett ſcta⑩ maria vnd ī allē ge=
F077-007r,11 bett wān genāt wurt der nam maria der jungfrowen Oder der nam marie magdalene vnd zuͦ dem ſalue
ſcta⑩ pa
F077-007r,12 rens vnd zuͦ dem veni ſcte⑩ ſps⑩ Vnd zuͦ dem felctamꝰ genua. wān man ſich ſol nider ſtreckē das ij
capittel. Jnferialib dieb iacemꝰ ꝑſtrate. IN werckdagē lygē die ſweſterē ny=
F077-007r,13 der geſtrowet von dem ſcts⑩ biſz agnꝰ dei Jn feſtē aber. iij. letzen oder ix. letz=
F077-007r,14 ē lygē wir von dem vff hebē des ſacra
F077-007r,15 mētes biſz zuͦ dem p⑩r nr⑩. Jn dem nyder ſtrowūen haltē wir desglichē ſo man iij letzē halt oder
ix. letzē Vſz geſcheidē alleī Dz zuͦ der veſper. iij. letzē loſzen wir das ſtrowē vnderwe=
F077-007r,16 gē Und ī der von des dages wann ir letzē geſungē werden Doch vſz ge=
F077-007r,17 ſcheidē ī der faſtē ſtrouwē ſich nit die ſweſterē zuͦ der nonē vigiliē vnd jm feſt zuͦ der meſſz die vͦnder
faſten ge=
F077-007r,18 ſūgē wurt. wie ſy zü chor ſton ſollēt dz iij. capittel./ hora itaq⑮ p̄dicto more. Und alſo vor geleſē
iſt die zyt an gehabē iſt vnd ſich die ſweſteren habēt geneiget biſz zu͗ dem Gla⑩ prī. noch dem venite Dēn ſtott eī chor
gegen dem anderē Darnoch zuͦ dem erſtē pſalmē ſytzet ein chor Vnd zuͦ dē anderē pſalmē ſtot er vnd ſytzet der ander chor
vnd alſo duͦnt ſy vmbeȳ
F077-007r,19 āder biſz zuͦ dem laudate. Vnd alſo ge
F077-007r,20 ſchehe zuͦ allē ſtundē. Noch der wiſze ſol capittel gehaltē werden dz iiij cap. Wan̄ die mettē vſz iſt.
finitis matu. ſol gehaltē werdē capittel Oder. tiniſ. nach der prȳ alſo es die pˢlatī guͦttdūck=
F077-007r,21 et Jm īgon zuͦ capittel iſt das die wiſze Vnd ouch jm zuͦ gon zuͦ dem heilgē ſa=
F077-007r,22 cramēt Die pˢlatin göte vorhin vnd die anderē ſweſteren folgēt noch orde=
F077-007v,01 nūge. Die ordenūge Jm capittel. Dz v. Jn trante cōuētu capitulum. Zuͦ dem erſtē vor dem cōuēt ī
dem cap
F077-007v,02 pittel höbet an die leſerī vnd liſzet Lu=
F077-007v,03 nā noch dem kalender alſo ſich gebu͗rt Darnoch die wuchnerī volfürt leſē de pˢcioſa ē Vnd wān die
ſweſteren geſytzē ſol die leſerī leſen von ir regel vnd ir vfſatzūge Doch vorhyn ſol ſy ſprechē Jube dna⑩ bndˢ⑩ Vnd die
wuch
F077-007v,04 nerī liſet darvff Diuinū auxiliū. Vnd wān die abſolucio fu͗r die dottē geſche
F077-007v,05 hen iſt ſo ſprech dēn die capittel halt bndˢ⑩ Vnd wēn geantwurt iſt. Dns⑩. neygēt ſy ſich alle
Darnoch wān ge=
F077-007v,06 ſeit iſt von den woldeterē des cloſters Von der pˢorī geſprochē retribuere dīg
F077-007v,07 nare Wan̄ ouch von dem cōvent geſprochen ſȳt die pſalmē Adte leua=
F077-007v,08 ui. De p fūdis vnd kyrieleyſō xpe⑩leyſō kyrie pr⑩ nr⑩ mit den verſyclen. Ore=
F077-007v,09 mꝰ ꝑ dno⑩ papa Salvos fac. Req͗eſcāt ī pace. ſol die wuchnerī mit den drygē collectē leſē. Dps⑩
ſēpeterne ds⑩ qˢ faciſ. Ꝑtēde fideliū ds⑩ onm⑩. Vnd darnoch ſytzē die ſweſterē wider nyder Dan̄ mag die pˢlatī
ku͗rtzlichē ſagē dūcket es ſy nutz brīgē zuͦ erſamkeit vnd ſtrof
F077-007v,10 fe der ſweſteren Wie wellē redē von vnſerē ordē vnd dēn alſo balde ſo ſollen vff ſton die etwz vnrechtes
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hāt getō Vnd ſollē genode bittē geſtrecket Darnoch ſollē ſy vff ſton Vnd demü=
F077-007v,11 ticlichē bekēnē ir ſchulde vnd wellicher ſu͗nde ſolliche iſt dz ſy billich geſtroft werden dieſelben ſollē
ſich zu͗ der ſtrofe bereitten Vnd die ſtrofe ſol tuͦn die pˢo=
F077-007v,12 rī oder die der ſy dz bevilht. Vō dem ſylē=
F077-007v,13 ciū ī dem cap dz vj. Die ſweſterē ſollē nit redē ī dem capittel Dēn von zweyger
F077-007v,14 ley vrſach willē Das erſte iſt dz ſy ir eygē ſchulde Oder eyner anderē einfal
F077-007v,15 ticlichē ſage Dz ander Der pˢlatī ſol=
F077-007v,16 ſē ſy antwurtē zuͦ den frogē. Wie eī die ander ſol berüfen ī dem cap. das vij cap. Kein ſol die ander
berüffē ī dem capit
F077-007v,17 tel alleſ von bedūckē Vnd wān die pˢ=
F077-007v,18 latī vff ſetzt eī gemeī gebett Sollē ſy ſich alle neygen Desglichen ſollē ſy alle tuͦn den etwz vf geſetzt
iſt zuͦ tuͦn Oder zuͦ ſagē. von der gehorſā dz viij. Ob aber einer eī ampt vf geſetzt wurde die ſol ſich demüticlichē nider
ſtreckē vnd nemē was ir bevolhen wurt. von dem beſluſz des capitteles dz ix cap. Und wān die ſchulde ge=
F077-007v,19 hörtt iſt Dān liſet man den ps⑩ Lauda=
F077-007v,20 re d. o. g. mit dem u͗s nob. ex. mit der collect Actiones. In dem ēde ſpricht die pˢorī Ad iutoriū
nrm⑩ vn̄ alſo wurt dz capittel vff gelöſzt von geſchick der pˢorī ī haltē dz ſylēciū dz x c. Die pˢorī ſol ſich fu͗r ſehē dz ſy
nitt das ſilēciū zerſtör zytlicher dīge geſchefftz halben Vnd darvmb ſol alwegē ein genāte ſtatt ſȳ Jn der die pˢorī mit dē
amptſweſteren vnd die amptſweſte
F077-007v,21 rē vndereīander von notturfft des clo=
F077-007v,22 ſters reden Alſo dz ī keinē dīgen die ge=
F077-008r,01 hindert werdē Die bettē wellēt oder be=
F077-008r,02 ſchowlicheit wellen pflegē Keine welle mit yr pˢlatī kriegē. von dem be=
F077-008r,03 ſluſſ des cloſters dz xi. capittel Das cloſter ſol ſyn mit ſtarcker v̄d aller fliſzlichſter hüt beſloſſē vnd
ver=
F077-008r,04 hütet vf dz dem tu͗fel ī keȳnem ende ſtatt werde gebē. von form vnd geſtalt des fenſters dz xij cap.
Eȳ fenſter ſol gemacht ſȳ mit yſenē geremſzē vnd geſtricket vff das allerharteſte be=
F077-008r,05 ſloſſē Do ſelbeſt ſollē die ſweſteren antwurtē jerē fru͗nden wēn ſy kumē ſynd zü beſehen. von der
fenſterwarterī dz xiij capittel. Demſelbē fenſter ſol eī fenſterwarterī geſetzt werden Der ampt iſt dz ſy ſol fu͗rbrīgē der pˢ
F077-008r,06 latī welche ſweſterē Vnd von wē ſy werdē berüfft an das fenſter Vff dz noch der erkantnis der pˢlatī
werde vrlop gebē oder nit geben. Nieman ſoll alleī gon an dz fenſter vnd ouch nit on vrlop dz xiij. Kein der ſweſte=
F077-008r,07 ren ſol getu͗rrē gon an dz fenſter on ſunderlichē vrlop der pˢlatī Vnd ein geſellī die ir zuͦ geben werde.
wen mā an dz fenſter orden ſol dz xv cap. Die pˢorī ſol ſich des fliſſē dz ſy den ju͗ngſten allewegē zuͦ gebe als geſel=
F077-008r,08 lī die dapfferſtē Vnd ſy ſollē alle by=
F077-008r,09 eȳander blibē die fenſtererȳ vnd zuͦ geſellī vnd ouch ander ſweſterē vff dz nit mittwortē oder werckē
oder vngeiſtlicher bewegūge vnd mit zeichē lichferikeit des gemütes ſy ergerē die weltlichē vnd ſich ſelbeſ veracht machē
vnd den orden bely=
F077-008r,10 men. von nitt reden vff dem cloſter dz xvj cap. Kein ſol reden zuͦ den die vſz dem cloſter ſint Es höre
dēn ir geſelhn die ir zuͦ geben iſt. von eym fenſter zü der pˢdig dz xvij cap Es mag ouch ein fenſter gemacht werden zu
moſzen groſz Dz das got=
F077-008r,11 teswort do ſelbeſt möge fu͗r geleit werden Derglichē forme ſollēt zwey keine fenſter ī der kirchē
gemacht werden mag es geſchehen Do die bicht der ſweſterē gehört werde Jn allē fenſterē ſollē die geremſze alſo enge ſȳ
Dz nitt ein hünerey dodurch geleit mu͗ge werdē Vnd lāge krū
F077-008r,12 me yſen vnd ſpytz zuͦ beden ſyten ge
F077-008r,13 gen der lu͗te antlitt Wie kein man ſol ī dz cloſter gon dz xiij Die mān ſollē niemer in gon ī dz cloſter
oder in dz werckehuſze vnd betthuſzer der ſwe=
F077-008r,14 ſterē Es wer dēn der pˢeſter vmb der kranckē willē ir bicht zuͦ hörende vnd mit dem heilgē ſacrament
vnd heilgen oley zuͦ bewarēde. wie der artzt vnd buwmeiſter mögē ī gon ī dz cloſter dz xix cap. Aber der artzet vnd
buwmeiſtˢ mu͗gen ī gon wēn jr wercke dem cloſtˢ not ſȳt Vnd alſo vnder gezu͗gnis dry=
F077-008r,15 ger ꝑſonē welliche die pˢorī darzuͦ beſchei=
F077-008r,16 den hat. Dz kein frowe ſol gon ī dz cloſtˢ dz xx cap Die frowē ſollē ouch nie=
F077-008r,17 mer ī gon ī das cloſter Es wer dēn dz jr hilff den ſweſterē gar vaſt not wer vnd nu͗tz Vnd wān es ſich
ſo begibt ſol es geſchehē mit der öberſtē vnd elteſtē rot wān die notturfft erfillet iſt dor=
F077-008r,18 vmb die gerüffet ſȳt Es ſygē frowen oder mān Alſo balde ſollē ſy wider hȳ
F077-008r,19 vſz gon. wie die ſweſterē ſollē miteinan=
F077-008r,20 der ſȳ zuͦ chor vnd zū tiſch dz xxj capittel. Mettē vnd meſſen vnd alle gezu͗t ſollen miteinander hörē
vnſer ſweſterē Vnd miteīander eſſē Es wer dēn dz die pˢorī mit etlichē wolt anders dyſpēſierē. wie die gezyt ſollē geſūgē
warden dz xxij cap.: Dms⑩ hore ī ecclia ſnccīcte7 breuiter. Alle zyt ſollē ī der kirichē ku͗rtzlich ge=
F077-008r,21 ſprochen werdē Dz die ſweſterē jr ando=
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F077-008r,22 cht nitt vˢlieren vnd ouch ir werck nit dodurch gehīdert werdē Vnd dz dz wir ſa=
F077-008v,01 gen dz moſz mit der pauſē gehalten werde vnd die ſtȳme nit lāgſāme zie=
F077-008v,02 hēt ī der pauſē oder ī endē des vˢſes Sun=
F077-008v,03 der wie vor geſeit ku͗rtzlich ſol es ſich endē Doch ſol ſolliches gehaltē werdē mȳnder vnd mere noch
der zyt. wie die bettē ſollē die des chores ampt nit ku͗nnē noch lerē ſollē. Das xxiij cap. Die ſweſterē die des chores ampt
nitt wiſſē vnd ouch nit geſchickt ſȳt zuͦ lerē die ſollēt ſprechē jr gezyt ſunder vnd heimlich noch der wiſze Zuͦ der metten
noch dem pr⑩ nr⑩ vnd dem credo ſprechen ſȳ Dne⑩ labia. Ds⑩ ī an i[…]ſtorium. Gl͗a pri⑩ Dornoch den nocturn
des tages mit dē laudib dorzuͦ gehörēde Noch dem bn̄dꝰ. ſprechen ſy kyrieleiſō pr⑩ nr⑩ Et ne nos P̲ dmn⑩ bn̄dicamꝰ
dno⑩. Do⑩ gras⑩. An dēn ſuntagē vnd ix letzen feſt ſprechen ſy den nocturn von dem tage mit den lau=
F077-008v,04 dib. Dns⑩ regnauit. Jubilate. Ds⑩ ds⑩ Bndicite⑩. Laudate. vnd dornoch dz ander wie vor
geſchribē iſt Zuͦ der prȳ an dem ſūtag ſollē ſy ſprechē Ds⑩ ds⑩ ms⑩ biſz vff Dns⑩ illuminacio. Dornoch Ds⑩ ī noīe.
Confitenū. ī ma=
F077-008v,05 culatī Retribue. Quicūq⑮ vult Noch den pſalmē ſprechen ſy kyrie vnd pr⑩ nr⑩ alſo vor Desglichē
ſollē ſy tuͦn ī ande=
F077-008v,06 rē gezytē ſprechē die pſalmē die do zuͦ yeder zyt ſȳt geordenet Noch den pſal=
F077-008v,07 mē ſprechē kyrie vnd xpelei⑩. alſo vor Jn dem neygen vnd niderſtrougūgē ſollē ſy ſich glichförmig
machē den ſweſterē Die in dem chor ſȳgē. Vō der ſpyſzūg vnd regelvaſtē vnd dem zeichē des lytēs dz xxiiij. Von der
ſpyſzūg vnd regel=
F077-008v,08 vaſtē ſol vnzerbrichlich gehaltē werdē wie ī der regel beſtympt wurt Vnd al
F077-008v,09 ſo zuͦ bequemer zyt ſol vō der ku͗ſterī mit wenig ſlegē ein glock gelytet werden dzuͦ dem mittages oder
obē eſſen Vff dz die ſweſterē nit lāgſā kūnnen zuͦ dē eſſē. Vnd dān wān die ſpiſze bereitt iſt ſol gelytet werdē dz zymbel Jſt
aber die ſpyſze nitt bereit So ſol es nitt ge
F077-008v,10 lytet werdē byſz die ſpyſze bereit iſt Vnd wān die hende geweſchē ſȳt Dan ſol die pˢorī ſlahē die
ſchelle des reuen
F077-008v,11 ders Und dān gont die ſweſteren in vnd wān die ſweſterē ſȳt ī gangē Höbet die pˢorī an die ſchelle
zuͦ lytē Vnd wē gelytet iſt ſol die pˢorī ſprech=
F077-008v,12 en bdicite⑩ vnd die vˢſyckel vnd der cōuēt ſol volfürē den ſegē Vnd eſſē dān. von der ordenūge zuͦ
dyſch zuͦ ſytzē dz xxv c. Die pˢlatī ſol īmittē dem dyſche ſytzē Vff dz ſy habe von beden chörē zu͗ den ſytē Die leſerein ſol
nemē ī ir ſtat den ſegē Die dienerī ſollē an höbē an der pˢorī vnd alſo biſz zuͦ den jungſtē keine vſz den ſweſterē ſol vſz
bliben zuͦ dem erſten dyſch on erloubūg vſz geſcheidē die dienerin alſo vil v͗ber blibē die eſſē u͗ber dem anderē dyſche alſo
dz nitt not ſy den drittē diſch zuͦ machē keȳ pietancia ſol werdē den dienerī die nit ouch wor=
F077-008v,13 den ſȳ dem conuēt Es wer dēn dz die pˢorī beducht Dz die notturfft anderſ heeſche by denē. Wie ſy
alle ſollē eſſē jm reuēder dz xxvj cap. Die pˢorī ſollē in dem reuēder eſſē desglichē die ſiech=
F077-008v,14 meiſterī Vnd dienerī vnd ander ſweſterē Es wer dān dz die pˢorī vmb vrſach willē mit etlichen
dyſpenſie=
F077-008v,15 ret dz ſy zuͦ zytē vſz dem conuēt eſſen Beſchehe aber dz die pˢorī ſüch wu͗r=
F077-008v,16 de ſo ſol ir mit anderē yrē ſweſteren ym ſiechhuſze bequēlich bereitet wer=
F077-008v,17 den Keī ſweſter ſol der anderē nitt ſē
F077-008v,18 den Vſz geſcheidē die pˢorī Die mag von dem dz ir gebē iſt Gebē zuͦ der rech=
F077-008v,19 tē haant vnd zuͦ der līcken hant. Wie die gemüſze ſollē gekochet ſyn dz xxvij cap. Unſer geköchts
ſollē ſyn ī allē endē ī vnſerē 9uēten on fleiſch vnſerē con
F077-008v,20 uerſen brüderē vnd ſweſterē iſt erlou=
F077-008v,21 bt zü eſſē was mit fleiſch gekocht iſt vff dz ſy niemans eī bürde ſygen On ī vnd͗erē höffen. von den
brüderē Unſer brüder ī den enden do dz xxviij c ir conuēt iſt oder höff ſollē ſy mit niemans vſz dem cloſter oder hoff eſſē
Es were dēn mit eym byſchoff vnd doch ſeltē. von zweygen geköchts dz xxix Alletage wēn es geſchehē mag ſollē ſy habē
zwey geköchts oder trach
F077-008v,22 tē Aber die pˢorī mag fu͗r ſich vnd die anderē eī eſſē daru͗ber geben Wā es ſȳ bedūckt not ſȳ Vff dz
ſy ir vn̄ den anderē kranckē mu͗ge zuͦ hylffe kūmē yetzūt diſſē dān den anderen etwz zuͦ hanntreichūge Wer es aber dz der
conuēt von armu͗t wegē nit vil wynes het iſt der pˢorī erloubet Dz ſy wyn byere oder mett an yrem diſche habe Ob eȳ ſehe
eīander by ir ſytzē Der etwas gebreſte von dem gemeinē Die ſol frogē die kel=
F077-009r,01 lerī oder dieneī zuͦ dem dyſche von der venien der diſchdienerī oder eſſē Jſt einige von den dienerin.
dz xxx c. oder von den eſſenden Die ī einigem dīge geletzet oder verſchuldet het Die ſol alſo balde vff ſton Vnd ſol genode
bittē Vnd wān von der pri=
F077-009r,02 orī geſchehē iſt eī zeichen Den̄ gote ſy wider an ir ſtat von dem trīckē vſz der rechtē zyt dz xxxi cap.
Und welle trīckē wel vſz der ſtūde Die ſoll vrlop nemē vnd eī geſellī mit yr Die ordenūg zuͦ kumē. Zuͦ der col=
F077-009r,03 laciō dz xxxij. In der zyt der faſten zuͦ bequemer ſtūde ſol die ku͗ſterī eī zeichen lytē Vnd wēn die
ſweſterē kūmē ſȳt ī den cōuēt zuͦ dem zeichē dˢ pˢorī ſol die leſerī leſen Vor liyē ge=
F077-009r,04 ſprochē Jube dna⑩ Vnd darnoh fol=
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F077-009r,05 get die bndictio⑩ Noctē quietā et finē p petuū. Vnd vnder der lectio wān dān eī zeichē geben iſt von
der pˢorī Vnd ſo geſprochē iſt bndicite⑩. vͦnder leſerī Und gebē der ſegen von der wuchnerī Largitor omn⑩ bo=
F077-009r,06 norū vnd wān die lectio vſz iſt ſo ſol ſprechē die Die vor iſt Adiutori
F077-009r,07 ū nron⑩ Vnd dā mit ſtillſwigē ſollē ſy ī gon ī die kirch aber zuͦ anderē zytē vor der cōplet ſol man
ī der kirchē leſē die lectio: ſorores ſobrie Vnd ſo die bicht geſprochē iſt vnd die complet wellich dēn vor iſt ſol den ſegē
geben Vnd darnoch ſol geſprochē werden pr⑩ nr⑩ vnd credo dz ouch geſchehē ſol vor der prȳ vnd der mettē. Von dem
ligen der ſweſterē dz xxxiij capittel. Die ſweſterē ſollen nit ligē vff bettē Dēn alleī die kranckē Sunder ī einē rock gegu͗rttet
vff dem ſtrou ſchloffē Vnd vff wollē Vnd ſeckē mu͗gē ſy ſchloffē. wie der krāckē ſol gewartet werdē dz xxxiiij cap. Bi den
kranck=
F077-009r,08 en ſol gewarnet ſȳ die pˢlatī Dz ſy nit verſinnig ſȳ Wēn alſo ſollē die kranckē verſorget ſyn Dz ſy deſter
E geſūt werdē. Wer do mag fleich eſ-ſē dz xxxv. Es mögē ouch ir ein deil fleiſch eſſē nochdem ir ſwere krāc
F077-009r,09 heit dz heiſchet Vnd erkāt wurt durch die pˢlatī Welle kranchē nitt ſollē fleiſch eſſē dz xxxvj cap.
Het aber eī ein ſolliche krancheit Die ſy nitt vil ſwecht vnd nitt beneme den hiſt zu eſſē Alſo eī geſwulſt Oder Wunt wer
Oder etwas desglich ſolliche ſol nitt ligē vf betten Vnd ſol nitt die gewönlichē faſtē brechē Ouch ſoll ſy nitt vˢanderen die
ſpiſze des reuēders Sy ſol arbeitē alſo ir von ir pˢorī wurt vff geſetzet. von der loſzūge dz xxxvij. Die loſzūge wie die regel
verhengt Alſo ſol ſy geſchehē on die loſzūge ſol keī ge=
F077-009r,10 du͗rſtig ſȳ zuͦ loſzēde Es wer denn dz die erkantnniſz der pˢorī Umb etlich=
F077-009r,11 er ſach willē anders vrteilt zuͦ geſche=
F077-009r,12 hende Die geloſzē habēt ſollē vſzwen=
F077-009r,13 dig dem reuender eſſē An enden do dz bequēlich gehaltē mag werden Vnd nochdem die gütter des
huſzes gelydē mu͗ge Vff dz nu͗tzlicheſt ſol es ver
F077-009r,14 ſorget werden vmb der löſzūg willē ſollē ſy nit fleiſch eſſē. von der noui=
F077-009r,15 ciēmeiſterī dz xxxviij cap. Die pˢorī ſol fu͗r ſehē fu͗r eī meiſterī Den die nuwelīgē vff genūmē ſȳt Die
dapf=
F077-009r,16 ferſten vnd erſamſtē welliche die nouicien ſol lerē von dem orden Vn̄ in welchē enden ſy ſich verſūlich
hal=
F077-009r,17 tē Mit wortē vnd mit zeichē Alſo vil ſy mag ſol ſol flyſz haben die zuͦ ſtroffen Sy ſol ouch die nouiciē
vmb dz offēborlich verſumē jm capit=
F077-009r,18 tel vor der pˢori ſteticlich berüffen Sy ſyl die lerē zuͦ habē demütikeit des hertzē vnd des libes Und
demnoch ſol ſy vor ougē habē dz geſchribē ſtot Dyſcite ame Lerent von mir wēn ich bin millt Vnd eines demütigē hertzē
Sy ſol die ouch lerē emſziclich luter vnd beſcheidlich bichtē Nitt eigēs zuͦ habē Eygenē willē zuͦloſz=
F077-009r,19 ſich haltē noch willē ir pˢlatī gehor=
F077-009r,20 ſam ī allē enden Vnd ī allē dīgen williclich wie die ſich ī allē enden ſil=
F077-009r,21 lent haltē Sol ſy die nouiciēmeiſte=
F077-009r,22 rī vnderwiſzē Vnd die ſtette ī welche ſy geſetzet ſȳt ī allē endē behalten wie ſy ſich neygē wie ſy ſich
halten ſollen ī den cellē Das ſy nitt hohe ou=
F077-009v,01 gē Sunder vˢborgene angeſiecht ī den wilē ziechtig haben wie vnd wz die ſollen bettē Vnd wie
ſtilleclichē Dz ſy den anderē nitt eīgebrūme machē Vnd ī welchē enden die ge=
F077-009v,02 ſtrofft werdē von der pˢlatī Das ſy balde venie bittē Was ſy nitt niemāſ kriegē Sūder ī allē dīgen ſollē
ſy ir meiſterī gehorſame ſyn zuͦ der preſ=
F077-009v,03 ſiō ſol ſy vfmerckūg habē zuͦ ir geſel=
F077-009v,04 lī an der ſytē Vnd dz ſy nit reden ī zyt=
F077-009v,05 tē vnd ſtettē die verbottē ſȳt Wān eineretwas kleider gebē wurt Dān ſol ſy ſich tieff neigen vnd
ſprechen bndic͛9⑩ ds⑩ ī donis ſuis Wie ſy nie=
F077-009v,06 mās ſollē vrteilē Ouch ob ſy von jeman ſehē geſchehē böſze dīge Die ouch alſo geſchehē wu͗rden Dz
ſy ſol=
F077-009v,07 liches ſol achten alſo guͦt Oder ob ſy ym leſſten geſchehē werē wān dicke wurt betrogē das mēſchlich
vrteil Wie ſy ſol venie machē jm capittel oder wo die ſtroffe ſy berürt Wie ſy ſol dick entphohē dyſciplinē Durch ſich ſelber
oder durch die an=
F077-009v,08 derē Dz ſy nitt rede anders wān guͦt=
F077-009v,09 tes von den die nitt zuͦgegen ſynt Wie ſy ſol mitt zweigē henden drīckē vnd ſytzēde Wie ſy fliſzigclich=
F077-009v,10 en ſollen bewarē bücher vnd kleidˢ vnd ander dīge des cloſters Wie gar hitzig ſy ſollē ſȳ ī bettē vnd
ar=
F077-009v,11 beitten. wie vff genūmē werdē die ſwe=
F077-009v,12 ſterē dz xxxix Die zuͦ vns kūmē vnd ſollen vff genūmē werdē nochdem alſo dān die erkantniſz der
pˢorī vn̄ der vˢnu͗nfftigſtē ſweſteren es an ſiecht. Sollen die īgefürt werden in dz capittel vnd wēn die zuͦ gefürt ſȳt ſollen ſy
ſich ſtercken ī mittel vnd wēn die gefroget werden vō der pˢlatī was ſy ſuͦchen Sollē die antwurttē Die erbarmhertzig=
F077-009v,13 keit gottes vnd uwer Wēn die dān zuͦ dem geheiſz der pˢlatī vff ge=
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F077-009v,14 riecht ſȳt ſollē ſy den vſz legen die ſtrēgkeit des ordens ī erforſchē ireſ willēs iſt dēn ſach dz die
antwurtē alſo ſy wellē die dīge alle halten Vnd der welt vnderſagē noch ſollich erforine vnd wiſze. wie die gelibde ſol ſyn
der ſweſterē dz xl. c. Jch N. gelobe vnd vˢheiſz gott vnd der heilgen jūgfrowen marie vnd der ſe=
F077-009v,15 ligen Marie magdalene mich fu͗rter ī geiſtlicher vˢbu͗ntniſz zuͦ lebē Vnd niemermer ī die welt wider
zuͦ kum
F077-009v,16 mē Vnd ī diſē dīgē gezu͗gniſz vnder
F077-009v,17 ſchribe ich Noch allē dem geſchiecht ſol ſprechē die pˢorī. Ds⑩ qui repit ī te xpe⑩ ꝑ
F077-009v,18 ficiat Gott der ī der angehöbt hat der welle es durch ſich ſelber ī dir vol
F077-009v,19 brīgē Dān ſol antwurtē der conuent Amē. Vnd dān wān dz hore abgeſnit
F077-009v,20 tē iſt Vnd die weltlichē kleider ab ge=
F077-009v,21 leit Nymet man ſy ī die ſamlūg deſ conuētes. vō den frogē deren die zü vns kumē dz xlj c. Kein ſol vf
genūmē werden ſy ſy dēn vor gefrogt Ob ſy vertriwet ſy Ob ſy lybeeygē ſy ob ſy ſchuldig ſy Ob ſy ouch wu͗orde fun
F077-009v,22 den von einer pfeſſion Ob ſich dz fin=
F077-010r,01 de dān ſol man ſy nit vf nemē Es wer dān vrſach groſſen nutz Oder groſzē ſchadē zuͦ vˢminden Von
dem vˢſüchjor Das vˢſuchjorhant wir nit ī gewō=
F077-010r,02 heit. Die pfeſſio im capitelhuſz dz xlij. Die wiſze gehorſam zuͦ tuͦn Ich N. gelobe vnd vˢlieſz
Gehorſamheit gott vnd vnſer liebē frowē Vnd ſct⑩ mariē magdalenē Vnd die pˢorī diſz cloſters Noch der regel ſci⑩
auguſtī Vnd gewonheit uwers ordens Daſ ich hinfürme dir gerhorſame ſyge vnd dinē nochkūmen vntz ī den dott. Von
dem ſwigē das xliij. Das ſwi=
F077-010r,03 gen ſollē vnſer ſweſterē haltē im clo=
F077-010r,04 ſter im ſchloffhuſze im werckhuſze im reuēder Jn dem bethuſz der ſweſterē Jn anderē enden mu͗gē ſy
redē von ſū gekleidet mit weichen kleiderē Dē frowē die der welt widerſagē Ge=
F077-010r,05 bu͗rt eī ſcharff kleit vnd eī demütigeſ Dorvmb habēt wir fu͗r geleit wie die ſweſterē ſollē bruchē grobe
hemde Vnd die wyllenē kleider die ſy bruch
F077-010r,06 en/ Sollen nitt ſȳ zuͦ vil ſuptil noch vſz
F077-010r,07 wēdig geſchoren Vff dz ī der regel dz erfillet werde Vwer kleit ſy nit mer=
F077-010r,08 cklich ir ſollē ouch nitt begerē ī kleide=
F077-010r,09 rē jemans wolgeuallē Sunder ī guͦt=
F077-010r,10 ten ſyttē. zwen röcke ſȳt genuͦg einer ſweſter xlvij. Ainer ſweſter iſt ge=
F077-010r,11 nuͦg wēn ſy hat zwen röcke mit eym beltze Der beltz ſol niemer getragen werden dēn die ku͗rſſē
gedeckt mit dem rocke Deſ
F077-010r,12 glichē die ku͗rſſē gedeckt mit dem mā
F077-010r,13 tel Der beltz ſol ku͗rtzer ſyn wēn der rocke Alſo dz er nit geſehen werde by
F077-010r,14 nohe alſo der moſz des ſchaprons lēge Die beltze oder beltzēdecke die gemacht ſȳt von den fellē der
wyldē dy er ſollēt nitt brüder noch ſweſterē bruchen. Von lenge der kleider dz xlix. Der rock vnd mātel ſollē ſyn lāge biſz
vff die erde Der ſchaprō ſoll einer ſpānē ku͗rtzer ſyn Sockē vnd bynden ſollē ſy habē alſo es not iſt Vnd die macht vnd
vˢniu͗gē zuͦ loſzet des cloſters hēt=
F077-010r,15 ſchuͦ ſollen ſy nitt habē. von ſcheren vnd qualē der houbter dz l capittel. Die ſcherūge vnd qualūg ſol
ge=
F077-010r,16 ſchehē alſo die regel īhaltet Von dē ſchulden als ī der regel behaltē iſt Wellē wir dz es alſo feſtgehalten
werde. von vˢhelūg aller handelūge des kloſters dz li. In der krafft des heilgē geiſtes vnd der gehorſame ge=
F077-010r,17 bütten wir veſteclich zuͦ haltē Dz keī getu͗rrē ſol zuͦ offenborē den die vſz dē cloſter ſȳt Die zwyttracht
der ſweſte=
F077-010r,18 rē Oder brüder Oder heymlicheit des capittels oder des cloſters Dovon vnſer orden cloſter möge
belynīt werdē Jſt aber eī die mit bedochtem muͦt darwider det Die ſol gehalten ſyn alſo die im bān iſt Vnd alſo ein
abgeſnittē ketzerī Vnd als eī zerſtü=
F077-010r,19 rerī vnſers ordēs vnd cōuētes Vnd die wile ī der ſy genuͦg darfu͗r duͦt ſol ſy frömde ſyn von der
gemeīſchaft aller ſweſterē Vnd die buͦſz der ſwe=
F077-010r,20 ſteren ſu͗nde ſol ſy vnderlygē Dz keȳ ſol zweittracht machē das lij IN demſelbē bezwanck gebüttē wir
Dz keine mit wortē oder mit werck
F077-010r,21 en Sol kün ſȳ zuͦ arbeitē deylūg oder zwittracht der ſweſterē des cōuētes oder ouch der brüder zuͦ
machē Jſt es aber dz einige dz vˢſuͦcht zuͦ thuͦn Die ſol der buͦſz vorgenāt vnderworffē ſyn Von der welūge der pˢorī alſo ī
der re=
F077-010r,22 gel ſtot ſo werde es gehaltē. Von der ar=
F077-010v,01 beit dz liij. Alſo geſchribē ſtot der müſſiggang leret vil böſzes ſo ſollē vnſer ſweſterē allerflſſeklicheſt
beſtō zuͦ wirckē Vnd eī genāte ſtat ſol ī dar
F077-010v,02 zuͦ gebē werdē Dohin ſy alle ſāmen ſollē zuͦ beſtymter zyt kūmē vnd ſollen ī der gemeȳ wirckē als
yeglicher ange
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F077-010v,03 zeichnet iſt Keī ſol ſich abziehē gebettes halp Noch einigerley vrſach halp on ſunderē vrlop. Welche
zyt zuͦ gehört zuͦ der arbeit dz liiij Die zyt zuͦ wircken ī werktagē durch dz gantze jor iſt von der prī geſprochē biſz zuͦ der
cōplet On wān ſy ſollē ſȳ by dem göttlichē ampt Oder zuͦ der refection Jm ſūmer von dem mittageseſſē byſz zu der nonē
mu͗gē ſy ruͦwē. Und wān dz zeichē gebē iſt noch der cō
F077-010v,04 plet Syllē ſy alle vſz der kirchē gon zuͦ irē betē vnd bede dz ſchloffhuſz vnd das gantzē cloſter ſol
fliſzeclichē zuͦ geſloſſē werdē Und ſollē zyttlichē ſchloffen gon Vff dz ſy geſchickt vnd on beſwer=
F077-010v,05 de zuͦ mettē mögē vff ſton Alle ſweſte=
F077-010v,06 ren die noch der mettē wellē wircken den verbietē wir es nit Die iūgē ſollē lerē ſȳgē vnd leſzē Vff dz
ſy dz göttliche ampt mu͗gē gebruchē Gramatica. vnd ander meiſter kunſt doͤrffē ſy nitt lerē Welle zuͦ alt ſȳt zuͦ der lere dz
lvj Die ſweſterē die xxiiij jor alt ſynt wiſſēt die den ſalter nit So ſollēt ſy in ouch nitt von nuwē lerē Welche xxx jor erfilt
habēt vnd nu͗tzet von dem geſange oder muſica gelert habēt Ob ſy ouch den ſalter ku͗n̄ē ſollen ſy doch dē geſang nitt leren.
keī ſol bittē fu͗r ir frīde den cōuēt dz lvij Keī ſweſter ſol byttē Das pfruͦnden gelihē werdē iren geſyptē frīdē Die ī der welt
blibē. kein gevatterſchaft ſollē ſy machē noch vf nemen. lviij Item keȳ ſweſter oder bruͦder der vnſers ordens ſol mit yemāſ
gevatterſchaft vff nemē Diewyle in dem 9cilio latranē ſy geſatzt iſt Daſ ſolliches die weltlichē prieſter nitt tuͦn ſollē. Vō
dem buwē der clöſter dz lix Mittelmeſſige hu͗ſzer vnd nidˢ ſollē vnſer ſweſterē haben Alſo dz ſy nitt beſwert warden mit
koſtē Vnd ouch dz nitt ander weltliche vnd geiſt
F077-010v,07 liche ī vnſerē köſtlichē gebuwe geer=
F077-010v,08 gert werden. vnſer ſweſterē vnd brüder ſollē niemās amptlu͗te ſȳ dz lx Unſer ſweſterē vnd brüder
ſollent nitt ſȳ ſchaffner frömder gütter oder geltes Sy mögē etwas ander lu͗te be=
F077-010v,09 haltē dz hinder ſy wurt geleit Jtem keī zale der meſſē ſollē ſy zuͦloſſē Sy ſol=
F077-010v,10 lē ī nitzit loſzē machē von den dīgē des huſzes Es ſy dēn zuͦ de gemeinē nutz. Die ſweſterē von dem
fyrē dz lxi vnd brüder ſollē haltē die fyrūge der heilgē alſo ī der regel geſchribē ſtot vnd von hantlichē werckē ſollē ſy ſich
abziehē Das die ſweſterē niemer me ſollē vſz dem cloſter gon Dz lxji Unſer ſwesterē ſollen niemer me uſz jrē cloſter gon
Vſz genūmē ī den ſachē zuͦ dem erſt̄e wēn die vigē be=
F077-010v,11 ſtu͗ndē ī zuͦ fallē ī dz cloſter Oder wēn eſ brante Oder ob dz waſſer überhant neme Oder wān hunger
ſy darvſz tribe. Darumb wān von ſollicher vrſachē halbē Die notturfft höiſchet erwān ſy vſz zuͦ loſzē ſol von der pˢorī
yeglicher gegebē werdē eī geſellī Noch
F077-010v,12 dem yrē ſytten vnd erſamkeit nott=
F077-010v,13 turftig iſt Welliche wān ſy habēt den ſegē von den ſweſterē Sollē ſy ſich ī dem uſz gon an allē enden
geiſtlichen und erſamclichē habē Vnd ſich alle=
F077-010v,14 wegē vor verdochter argweniger lv̈=
F077-010v,15 ſer geſelſchafft hütte was ſy ſollē benē So ſy dēn uſzwendig ſint dz lxiij c. ir ampt dz ſy ku͗nnē ſollē ſy
lenē Vnd ſollē eī genügē habē an dem amptē der kirchen do ſy hinkūmē Die do die erſte iſt ī dem ordē geweſē ſol ſyn die
forderſt ī dem wege Es wer dēn wēn ſy hervſz gon dz die pˢorī anderſt mit in ordenet Die geſellī die zuͦ gebē iſt Sol der
ſwe=
F077-010v,16 ſter alſo der pˢorī allē dīgē gehorſāme ſin Die ſweſterē die uſz gon ſollen ſich glichförmig machē ī
dem neigē vnd ſytten Denne zu den ſy kūmē. Gezu͗gniſz brüffe ſollē ſy han dz lxiiij. Gezugniſz brüffe ſollēt ſy mit ī han
Desglichē vnſ. leybrüder wēn ſy werdē geſant ī ferre lande Die ſweſterē ſollē nitt nemen vō mānē gobē alſo ouch die
brüder keyn von den frowē vō der leyſweſter und ley
F077-010v,17 brüder gelybde dz lxv. Die 9uˢſēbrüder vnd 9uˢſēſweſterē wēn die uff genūmen werdē ſollē ſy thun
gelu͗bde der ku͗ſcheit Eygentſchafft widerſagēt ſy Und ſollen vˢheiſze gehorſamkeit ī der gemeī der pˢorī Aber den orden
ſollē ſy nyt bezwū=
F077-010v,18 gē ſȳ Diſz ſollē haltē die 9uˢſē dz lxvj Diſze ſtücke ſȳt die ſy haltē ſollē noch vˢmugē zuͦ dem erſtē dz
ſy ī allē dīgen andechticlich diennē dem 9uēt Jnwen=
F077-010v,19 dig und vſzwendig dem cloſter Noch
F077-010v,20 dem ī dēn beuolhē iſt Zu der zyt ſollen ſy vf ſton wie der 9uēt Vnd eben ſollen ſy ſich neygē wie der
cōuēt Wēn ſy vff geſtont zuͦ der mettē ſollēt ſy ſprech
F077-010v,21 en pr⑩ nr⑩ vnd credo vnd dz ſol ouch ge=
F077-010v,22 ſchehē von der prȳ und noch cōplet Jn der mettē wān dz pr⑩ nr⑩ und dz credo ge=
F077-011r,01 ſprochē iſt riechtē ſy ſich vff und ſprech
F077-011r,02 en Dne⑩ labia. Gla⑩ pri⑩ Für die metten ī den tagē die mit ix lernē ſȳt ſprechen ſy xxiiij pr⑩
nr⑩ An dem ende der aller ſpr=
F077-011r,03 echē ſy kyrieleyſō pr⑩ nr⑩ Vnd wēn dz ge=
F077-011r,04 ſprochē iſt ſollē ſy daruͦ ſprechē: p dmi⑩ nīz Aber ī den feſtē ix leccē ſprechē ſy xl pr⑩ nr⑩ Jn der
veſper xiiij Jn den anderen yeglichē gezuten vii pr⑩ nr⑩ vnd dz mit ſtille Jn der kirchē oder ī allē enden do ſy ſȳt vnd
allewegē ſollē ſy beſlieſſē mit dem ꝑ dmi⑩ vnd bndicamꝰ⑩ Für dz pre=
F077-011r,05 cioſo iij pr⑩ nr⑩ vnd fu͗r den ſegē des dyſch=
F077-011r,06 es eī pr⑩ nr⑩ mit dē Gla⑩ pri⑩ Die es ku͗nnē Jn faſttagē ſollē ſy ſich alſo haltē in abſtellē der
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ſpiſze Alſo der cōuēt Doch wēn ſy arbeittē mag die pˢlatī mit in dyſpenſyerē von den kleiderē der cōuˢſen dz lxvij. Die
cōuˢſē brüder vnd ſwe
F077-011r,07 ſterē ſollē ſo vil kleider habē als die an=
F077-011r,08 derē ſweſterē vſz genūmē dz die röcke der brüder by dem enckel der füſſe wen=
F077-011r,09 den wellicher ſchaprō ſollēt ku͗rtzer ſȳ Die cōuˢſēbrüder ſollēt nit beſloſſē kappen tragē Sunder fu͗r die
kappē ſol=
F077-011r,10 len ſy tragē breyte ſchapprön nyder gō zuͦ bedē ſytē u͗ber die hende Vnd lange biſz an die ſchuͦhe
Welle ſchuͦhe ſollē hervf gon biſz an die wadē. Die brüder ſollē nitt mētel han Ledderhoſē werden ouch nit dragē die
brüder Nit hentſchuͦhe ſunder willē ſtuchē mu͗gē ſy han. Wie ſy ſollē ligē dz lxviij Gegu͗rtet ī dem rock vnd hoſſē ſollē ſy
ſchloffē vnd on bette Es wer dēn dz ſy ſtrow Oder etwas des Do vff ſy ſchlief
F077-011r,11 fē Nit möchtē hā wie die su͗ſē ſweſterē vnd brüder ſol=
F077-011r,12 lē gekleidet ſȳ vnd ouch eſſē vnd ſchlof
F077-011r,13 den dz lxix Die ſchapprō der 9uˢſēſwe=
F077-011r,14 ſterē ſollē ſy on kugelē Vnd die mentel grower furbē Die 9uˢſēſweſterē ſol=
F077-011r,15 lēt nit eſſē ī dem reuender mit den ande=
F077-011r,16 ren ſweſterē ouch nitt vf jrem ſchloff=
F077-011r,17 huſze ſchloffē Aber ſunderlich an der ſtat die jnnē zuͦ geeygēt iſt Desglichen die brüder die ſollē
eſſē ſunderlichē vō den ſweſterē Vnd ſchloffē yeglicher an ſiner ſtat. Dz ſy ſchulde ſunder ſillent ſprechē dz lxx. Item
die 9uˢſēſweſtrē ſollē nitt ſpreche ir ſchulde ī dem capitel mit anderē ſweſterē ſunder die pˢorin oder eī ander vˢnu͗nftige
ſweſter mag ho͗rē derē schulde ī einer anderē ſtat ſun=
F077-011r,18 derlich umb guͦttes fridēs willē vnd ir andacht zuͦ behaltē. Dz die 9uˢſzbrüder nitt ſollē ī dz cloſter
gon dz lxxx Die 9uˢ=
F077-011r,19 ſēbrüder ſollē niemer ī dz cloſter gon D̄an wān es ouch den weltlichē erlou=
F077-011r,20 bet iſt. Das ſy keī ſtimē zu͗ cāp hant dz lxxij. In der welūge einer pˢorī vnd ī vf
F077-011r,21 nemūg der ſweſterē vnd ī derglichen capitel geſch ſollē nitt ſtimē han die cōuˢſēbrüder noch die
9uˢſenſweſte=
F077-011r,22 rē ouch ſollē ſy nitt gefroget werden ob ſy ſollicher dīge verwilligē. von dē jorgezyt brüder vnd
ſweſterē dz lxxiij. Uon dem feſt scti⑩ Dyonisii biſz zuͦ dem aduēt fu͗r die jorgezyt Aller brüder vn̄ ſweſterē ſol eī bruͦder
der pˢſter iſt iii meſ=
F077-011v,01 ſen ſpreche Und eī ſweſter einē pſal=
F077-011v,02 ter leſzē Die 9uˢſen brüder vnd ſweſte=
F077-011v,03 rē vhundert pr⑩ n⑩ ſprechē Vnd dzſel=
F077-011v,04 be ſollēt ſy ouch thuͦn Fu͗r die doten brüder vnd ſweſterē vnſers 9uētes. was manſchuldig iſt fu͗r
brüder vnd ſweſterē vnſers ordens uſzwendig vnſerſ cloſters. dz lxxiiij. Item fu͗r einē geſtorbe=
F077-011v,05 nē bruͦder oder ſweſter eines conuētes vnſers ordens Wēn dz enbottē wurt Dēn ſol eȳ yeglicher pˢeſter
ein meſz hal=
F077-011v,06 tē vnd eȳ yelicher 9uēt eȳ meſz ī der gemeȳ vnd eȳ yegliche ſweſter ſol ſprechē die vij ps⑩ oder l
pr⑩ nr⑩. wān dz jorgezyt vatter und mutter vnd der gütterer vnd derē die by uns begrabē ſȳt sol begangen werden.
lxxv. Das yorgezyt vatter vnd mütter ſol geſchehē hochzytlich an dem drittē tag noch purificacio marie nachtes zuͦ vesꝑ
mit einer vigiliē Vnd zuͦ morgē mit einer meſſen ī dem 9uent Das jorgezyt aller gütterer vnd die vns dienēt geiſtlich vnd
zytlich ſol begangē werdē an dē trittē tag noch natiuitatis marie Am oben mitt eyner uigiliē Vnd am morgē mit einer
meſſ ī dem 9uēt Aber dz jorgezyt derē die by uns ī vnſer kirchē vndlich hoff begrabē lygē ſol geſchehē am vj tage noch
visitaciōis marie herlich am obē mit einer vigiliē Vnd morgēs mit ey=
F077-011v,07 ner meſz ī dem 9uēt. Von dem eſſen und faſten dz lxxvj Uon dem feſt der vfferſtendūg des heren
Byſz vf dz feſt des heilgē cru͗tzes tag ī dem ſeptember ſollē die ſweſterē zwey mol ī dem tag ge=
F077-011v,08 ſpyſzet werdē vſz genummē an frytagen ī der cru͗tzwuchē Vnd uf den pfynſt oben die iiij fronfaſtē Jn
vigiliē der heiligē Johis⑩ baptiſte petri und pauli jacobi lau=
F077-011v,09 rentij aſſūpciōis marie ouch des heilgen bartholomei. Von dem feſt des heilgen cru͗tzes ī dem
ſeptember byſz oſterē ſollē die ſweſterē eyn mol jmtag geſpiſzet werdē Die ſunet̄tag vſzgenummē Es ſygē dān die kranchē.
Vnd die ſüchē Oder wē mit eyner wer dyſpenſiert vſz vrſach. Von zweyē gemüſzē dz lxvij. Allētag mag es geſyn ſollē die
ſwe=
F077-011v,10 ſterē haben zwey geköchts oder nachten Aber die pˢorī mag etwān etwas daru͗bˢ tuͦn nochdem ſy
duncket not ſȳ vnd das vˢmigē jeres huſzes zuͦ lott. Von der faſtēſpiſze dz lxxviij. In dem gantzē aduēt Jn dē xl. Tagē vor
oſterē vnd die iiij. fron=
F077-011v,11 faſten am obren non Vnd pfinſt oben apoſ
F077-011v,12 tolē vnd ander heilgē Jn welcher vigiliē die faſtē ſīt gebottē Vnd alle fritag ſollē die ſweſterē nieſſē
faſtenſpiſze Vnd dān die do dienē ſollē nu͗t gemu͗ſchet nemen. von der leccio ym reuēder dz lxxix cap IN dem reuēder ſol
allewegē zuͦ dyſch ge=
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F077-011v,13 leſſē werdē vnd die ſweſteren andechtich=
F077-011v,14 chē mit ſtille ſollē hörē die leccio. Von dem loſſē zuͦ der oderē dz lxxx. Die loſſūge ſol geſch
F077-011v,15 chē iiij mol jm jor Dz erſte ī dem ſep
F077-011v,16 tember Die ander noch wīnachtē Die dritte noch oſterē Die iiij vmb ſanct Jo=
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